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Freunde feiern  

40 Jahre Partnerschaft

Monatlich & kostenlos für Burgau, Unter- & Oberknöringen, Groß- & Kleinanhausen, Limbach
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Die Sommerferien gehen zu 
Ende. Auch in diesem Jahr 
konnten wieder zehntausende 
Besucher die heißen Tage in 
unserem Gsundbrunnenbad 

genießen. Noch bis zum 10. 
September besteht die Mög-
lichkeit unser Freibad zu nut-
zen. Am 11. September findet 
dann bereits zum dritten Mal 
das sog. Hundeschwimmen 
statt, das die Badesaison nun 
endgültig beschließt.  
 
Nach dem Knöringer Partner-
schaftsjubiläum im Mai, unse-
rem Markgrafafescht im Juli 
fand Anfang August nun 
unsere dritte große Feierlich-
keit in diesem Jahr statt – das 
vierzigjährige Partnerschaftsju-
biläum mit unserer Partnerge-
meinde Burgau in der Steier-
mark statt. Wieder ist eine 
große Delegation von Schwa-

ben diesmal in die Steiermark 
gereist. Lesen Sie hierzu den 
Bericht in der vorliegenden 
Ausgabe von Burgau aktuell. 
Abschließend möchte ich allen 
Schülerinnen und Schülern, 
den Lehrkräften, besonders 
aber allen Schulanfängern 
einen guten Start in das kom-
mende Schuljahr wünschen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bürgermeister und Stadtrat 
radeln  
Am Donnerstag, den 14. September treffen sich Bürgermeister 
Martin Brenner und Mitglieder des Stadtrates zur jährlich 
stattfindenden Erkundungstour mit dem Fahrrad.  

Die ca. 1 1/2 stündige Radtour startet um 17:00 Uhr vor 
dem Rathaus, und führt dieses Mal durch das Stadtgebiet.  

Ziel dieser Tour: Die unterschiedlichen Radverkehrssitua-
tionen und Schwachstellen vor Ort zu beurteilen. 

Objekt des Monats September im Museum der Stadt Burgau 
In der Reihe „Objekt des Monats“ wird 
jeden Monat ein Stück im Museum ge-
zeigt oder hervorgehoben, das einen ak-
tuellen Bezug bietet, an die Geschichte 
der Stadt erinnert oder einen Eindruck 
von den Schätzen der Museumssamm-
lung vermittelt. Entdecken Sie Interes-
santes, Kurioses, Neues oder auch Alt-
bekanntes bei einem Besuch im Burgau-
er Schloss. 
 

Über Jahrhunderte war auch das Um-
land der Stadt Burgau und seiner heuti-
gen Stadtteile von kleinteiliger Land-

wirtschaft geprägt. Um sich auf den 
Wiesen und Feldern zurechtzufinden 
entwickelten sich über Jahrhunderte ei-

gene Flurnamen, die später auch auf 
Karten verzeichnet wurden. Das Objekt 
des Monats September zeigt als eine sol-
che Flurkarte den Bereich zwischen Un-
ter- und Oberknöringen. Was außer den 
Namen von landwirtschaftlichen Flä-
chen noch auf der Karte zu entdecken 
ist, erfährt man im Museum der Stadt 
Burgau, jeden Sonntag von 14:00 bis 
17:00 Uhr.  

 
Aktuelle Informationen zum Muse-

umsbesuch finden Sie unter: www.bur-
gau.de Foto: Stadt Burgau

Herzlicher Empfang der Rätinnen und Räte in Limbach bei 
der letztjährigen Tour. Foto: Leonhard Merfeld
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Stadtstraße 19  |  89331 Burgau 
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

„MARRY ME“ am 24. September in Günzburg 
www.marryme-guenzburg.de

„TRAUT EUCH!“ am 7. & 8. Oktober in Augsburg 
www.traut-euch.info

HOCHZEITSMESSEN 2023
in Günzburg und Augsburg

  
Folgt uns

www.hs-burgau.de

Unsere Im-Ohr-Hörgeräte sind attraktiv  
und werden individuell angepasst. 

Unsere Kunden sind begeistert!

HÖRGERÄTE zum VERLIEBEN

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

Mitteilung der Stadt Burgau  
Michaelimarkt 
Am Sonntag, 24.09.2023 findet der diesjährige 
MICHAELIMARKT in der Stadtstraße in Burgau 
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
 
Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 
Tag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 
 
Auch wird an diesem Tage der FLOHMARKT der 
Stadtsoldaten auf dem Parkplatz des Eisstadions 
Burgau veranstaltet. 
 
Burgau, 18.08.2023 
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau 
An die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
ergeht hiermit gemäß Artikel 18 der 
Gemeindeordnung die freundliche Einladung zu 
folgenden Bürgerversammlungen: 
 
• Donnerstag, den 12. Oktober 2023, um 18.30 
Uhr, in der Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße 9 - 11, 
für die Stadt Burgau 
 
Während der Bürgerversammlung Burgau erfolgt 
eine Information des Wasserwirtschaftsamtes 
Donauwörth über den aktuellen Stand des Hoch-
wasserschutzes. 
 
• Donnerstag, den 19. Oktober 2023, um 18.30 
Uhr, im Saal des Gasthofs „Jehle“, Pfarrer-Völk-
Straße 22, Limbach, für den Stadtteil Limbach 
 
• Mittwoch, den 25. Oktober 2023, um 18.30 Uhr, 
in der Turnhalle Unterknöringen, Knöringer Kirch-
platz 16, für die Stadtteile Unterknöringen, 
Oberknöringen, Kleinanhausen und Großanhausen 
 
Anregungen und Empfehlungen von allgemeinem 
Interesse, die in den Bürgerversammlungen 
behandelt werden sollen, können bis spätestens 
Freitag, den 22. September 2023 im Rathaus 
Burgau, Zimmer Nr. 23, schriftlich oder per E-Mail 
unter sekretariat@burgau.de eingereicht werden. 
 
Burgau, den 07. August 2023 
STADT BURGAU
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Stellenausschreibung 

Die Stadt Burgau sucht 

Bauingenieur / Techniker / 
Meister (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet, in Voll-
/Teilzeit 
 
Ihre Aufgaben 
▪ Gebäudemanagement (Planung und Organisation 

von Unterhaltsmaßnahmen, Erstellen und Aktualisie-
ren der Gebäudebücher, Organisation und Überwa-
chung von wiederkehrenden Prüfungen, etc.) 

▪ Koordination und Überwachung von Maßnahmen 
fremder Spartenträger 

▪ Betreuung Breitbandausbau (inkl. Förderprogramme, 
Planung und Umsetzung) 

▪ Turnusmäßige Überwachung des baulichen Straßen-
zustands und Straßenunterhalt 

▪ Projektmanagement und Bauleitung im Aufgabenge-
biet (inkl. Planung, Vergabe und Umsetzung von 
Maßnahmen) 

▪ ein anderer Aufgabenzuschnitt ist je nach Qualifikati-
on möglich 

 
Ihr Profil / Unsere Erwartung 
▪ abgeschlossenes Hochschulstudium (Dipl.-Ing. 

FH/Bachelor) in der Fachrichtung Bau, ein vergleich-
bares Ingenieursstudium, eine abgeschlossene 
Ausbildung als Bautechniker oder Meister im Bau-
handwerk 

▪ selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
und die Bereitschaft, sich ggf. in neue Aufgabenge-
biete einzuarbeiten 

▪ Sicherer Umgang mit den einschlägigen Vergabevor-
schriften 

▪ Sichere PC-Anwenderkenntnisse 
▪ Berufserfahrung im o.g. Aufgabenbereich sowie 

Erfahrungen im Baurecht und im Umgang mit Aus-
schreibungsprogrammen sind wünschenswert 

▪ Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B 
 
Wir bieten Ihnen 
✓ einen interessanten, abwechslungsreichen Arbeits-

platz mit einer selbstständigen, verantwortungsvollen 
und sinnstiftenden Tätigkeit, 

✓ gleitende Arbeitszeit und die Möglichkeit von 
Homeoffice, 

✓ Fortbildungsmöglichkeiten, 
✓ Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes zzgl. einer leistungsorientierten Bezahlung, 
✓ Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes und 

Mitarbeiter-Benefits. 
 
 
Bewerbung 
Wir freuen uns sehr über Ihre aussagekräftige Bewer-
bung. Diese senden Sie bitte bis spätestens 30.09.2023 
vorzugsweise via E-Mail an rathaus@burgau.de (aus-
schließlich als PDF- Datei), gerne aber auch per Post an 
die unten aufgeführte Adresse. Für weitere Rückfragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne unter den Telefonnummern 
08222 / 4006-60 oder der 08222 / 4006-20 zur Verfü-
gung. 

Neuer Neunsitzer-CarSharing-Bus für die Stadt Burgau 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gewerbetreibende, 

 
nach den erfolgreichen ersten Jahren 
des Carsharing-Bürgerbusses in Burgau, 
steht nun die Verlängerung an. Viele 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Organisationen aber auch unsere Gäste  
haben den „8-Sitzer“ zu verschiedenen 
Anlässen wie z.B. für den Umzug oder 
Ausflüge eingesetzt.   

Die vielfältige Einsatzmöglichkeit 
zeigt auf, das Modell Carsharing war 
und ist aktueller denn je.   

Die Verwendung der Nutzer lässt da-
rauf schließen, dass dieser Bus gerne 

auch für Strecken über 300 Kilometer 
aber auch für Kurzstrecken eingesetzt 
wurde. So kann durch diesen Bus der 
sonst häufig notwendige Einsatz mehre-
rer PKWs reduziert werden. Zudem 
zeichnet sich dieser Bürgerbus durch 
sehr faire Konditionen sowie einem zeit-
gemäßen, modernen Buchungssystem 
aus.  Zur Anschaffung des neuen Fahr-
zeuges inkl. einer 4-jährigen Standort-
garantie benötigt die Stadt Burgau 
Sponsoring-Partner. Gerne laden wir Sie 
ein, dieses Projekt zu unterstützen und 
einen nachhaltigen Beitrag als sozial en-
gagiertes Unternehmen zu leisten. Prä-
sentieren Sie Ihr Unternehmen auf un-

serem neuen Fahrzeug als Partner und 
fördern Sie das Projekt.  

Nähere Informationen zu dem Pro-
jekt erhalten Sie direkt bei Herrn Klaus 
Hummel von der Firma mikar unter der 
Telefonnummer 0176 205 30001 oder 
per E-Mail an hummel@mikar.de.  

Es würde mich sehr freuen, wenn wir 
gemeinsam mit Ihnen einen neuen Bus 
anschaffen und diese wertvolle Mobili-
tätsalternative in unserer Stadt erhalten 
könnten.   

Mit den besten Grüßen aus dem Rat-
haus  

Martin Brenner  
Erster Bürgermeister
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Neunmal um die Erde gefah-
ren – STADTRADELN 2023 
erfolgreich beendet 
Das STADTRADELN 2023 im Landkreis Günzburg und den 
Städten Burgau, Günzburg, Ichenhausen, Krumbach und 
Leipheim sowie den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft Thannhausen (Stadt Thannhausen, Markt 
Münsterhausen, Gemeinde Balzhausen) ist beendet. Eine 
eindrucksvolle Bilanz lässt sich ziehen. Über 1.600 aktive 
Radelnde traten an 21 Tagen im Zeitraum vom 5. bis 25. Juli 
2023 fleißig in die Pedale. Insgesamt wurden für den ge-
samten Landkreis Günzburg knapp 379.000 km erradelt – 
das sind fast 130.000 km mehr als im Jahr 2022. Das Ergeb-
nis entspricht etwa einer neunfachen Umradelung der Welt 
und einer Vermeidung von 61 t CO2, was im Schnitt durch 
fünf Menschen in Deutschland innerhalb eines Jahres ver-
ursacht wird. Dies stellt ein starkes Zeichen für den Klima-
schutz und die nachhaltige Mobilität im Landkreis Günz-
burg sowie in den Städten, Märkten und Gemeinden dar. 

 
Die Ergebnisse der einzelnen Kommunen: 
                             aktive        geradelte      geradelte km 
                             Radelnde   Kilometer      je Einwohner 
 
Stadt Burgau           298            71.352 km    6,8 km 
Stadt Günzburg      557            132.790 km  6,2 km 
Stadt Ichenhausen  194            53.690 km    5,7 km 
Stadt Krumbach      277            57.989 km    4,2 km 
Stadt Leipheim       83              17.896 km    2,4 km 
Verwaltungsgem. Thannhausen (Stadt Thannhausen, Markt 
Münsterhausen, Gemeinde Balzhausen) 
                             184            37.995 km    3,9 km 

 
Zeitgleich zum STADTRADELN findet jedes Jahr auch 

das Schulradeln in Bayern statt. Insgesamt haben elf Schu-
len im Landkreis Günzburg teilgenommen, welche knapp 
80.000 km erradeln konnten. Zum Vergleich – im Vorjahr 
wurden im Rahmen des Schulradelns ca. 55.000 km erra-
delt, was eine deutliche Steigerung erkennen lässt. 

Der Landkreis Günzburg und die teilnehmenden Städte, 
Märkte und Gemeinden hoffen, dass alle Teilnehmenden viel 
Spaß beim Wettbewerb hatten, durch welchen die Vorteile 
des Radfahrens im Alltag und in der Freizeit für eine nach-
haltige und klimafreundliche Mobilität verdeutlicht wurden. 

Wir freuen uns auf das nächste STADTRADELN im Jahr 
2024.

 
 

Wann? 

11. September 2023 von 10:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Badespaß pur, nur für Hunde!  

Wuffi-Ticket  
(2,00 Euro pro Hund) 

Ab sofort erhältlich an der Kasse im Bad 

oder in unserem Online-Ticket-Shop unter:  

freibad-tickets.burgau.de . 

 
Jetzt QR-Code scannen und  
direkt im Online-Ticket-Shop kaufen: 

Bekanntmachung der Stadt Burgau 

Schließung des Städtischen 
Freibades Burgau 
Das Städtische Freibad Burgau ist ab 
Montag, den 11. September 2023 geschlossen. 
 
Am 11.09.2023 findet ein Hundeschwimmen im Frei-
bad statt. Da das Wasser dann bereits entchlort ist, ist 
ausschließlich den Hunden das Baden an diesem Tag 
gestattet. 
Die Inhaber der Schließfächer werden darum gebeten, 
ihre Fächer rechtzeitig auszuräumen. Besucher, die  
ihre  elektronische Zugangskarte zurückgeben möch-
ten, können diese bis spätestens Montag, den 11. Sep-
tember 2023 (15:00 Uhr) an der Kasse im Freibad ab-
geben und erhalten das bezahlte Kartenpfand zurück. 
 
Alternativ besteht die Möglichkeit, die Zugangskarte 
bis zur nächsten Saison zu behalten und gegen Zah-
lung des neuen Eintrittsgeldes weiter zu nutzen oder 
auch dann erst zurückzugeben. 
 
Burgau, 08.08.2023 
STADT BURGAU

Schloss Kronburg 
„Perle des Allgäus“ 
Die Seniorengemeinschaft Limbach veranstaltet am 
Sonntag, 17.09.2023, von 13 bis 19 Uhr, einen Busaus-
flug nach Schloss Kronburg bei Memmingen und zur 
Wallfahrtskirche Maria Steinbach. Haben Sie Interesse, 
mitzufahren? Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Maria Hindelang (08222/5129) oder Christine Rosenfel-
der (08222/1783).



6 VERMISCHTES

Der Krankenpflegeverein Burgau hat beim Stadtradeln Burgau 
(05.07.bis 25.07.2023) unter 21 angemeldeten Mannschaften 
einen unerwarteten 6. Platz erzielt. 

19 Radelnde haben pro Kopf durchschnittlich 205 km er-
zielt und somit knapp 4.000 km erradelt. Hiervon hat nicht 
nur die Umwelt profitiert, sondern auch jeder Einzelne etwas 
für seine Gesundheit und Fitness getan. Der KPV bietet seit 
kurzem auch seiner Belegschaft „Jobrad“ (Entgeltumwand-
lung) an und leiht das betriebseigene E-Bike gerne zur Probe 
und übers Wochenende an seine Belegschaft aus.  

 
Auf dem Foto sind von links nach rechts zu sehen: 
Ursula Knappe, Jürgen Hofmann, Alfred Knappe, Karlheinz 
Mayländer, Stefanie Pappenheim, Susanne Pommer, Josef 
Knöpfle, Anita Schwertner-Kohatek, Christine Scharlach, es 
fehlen: Swetlana Steblau, Jörg Uebele, Julia Kutter, Irmgard 
Feistle, Thea Mayländer, Birgit Knöpfle, Helga Bolg, Stefan 
Steblau und Stefan Schwertner. Foto: KPV Burgau

„Das Schwäbische Donautal gegen Blut-
krebs“ heißt es am 16. und 17.09.2023 im 
Rahmen des 17. Donautal- Radelspaßes 
in Ziemetshausen. Im Rahmen der Warm 
up- Party am Samstag 16.9. von 15:00 - 
21:00 Uhr und am Radelspaß-Sonntag 
von 10:00 - 18:00 Uhr besteht vor Ort in 
Ziemetshausen die Möglichkeit zur Auf-
nahme bei der DKMS (Deutsche Kno-
chenmarkspenderdabei) mit einem Wan-
genabstrich - also absolut schmerzfrei! 

 
Radel-Gruppen sind willkommen! 
Brigitte Lehenberger als ehrenamtli-

che Unterstützerin in der Region bittet: 
„Wir würden uns freuen, wenn zahlrei-
che Vereine, Bürger*innen, Unterneh-
men und Leser*innen uns unterstützen 
und auf diesen Aufruf aufmerksam ma-
chen!“ Jede*r Radler*in und jede Radel-
gruppe ist herzlich zur Typisierung ein-
geladen! Die Aufnahme ist darüber hi-
naus online unter www.dkms.de/zie-
methausen möglich. 

„Wir wollen insbesondere die Jugend 
ab 17 Jahren zu einer Teilnahme moti-
vieren. Interessierte bis 55 Jahre haben 
die Möglichkeit, sich typisieren zu las-
sen. 10 % der betroffenen Patienten 
warten derzeit vergeblich auf einen pas-
senden Stammzellspender“, betont Bri-
gitte Lehenberger weiter. 

„Sie sind 17 – 55 Jahre alt und noch 
bei keiner Knochenmarkspender-Datei 

registriert? Dann zögern Sie nicht – viel-
leicht wartet ein Patient dringend auf 
Sie“, appelliert die ehrenamtliche Initia-
torin. 

 
Landrat Dr. Hans Reichhart ruft die 

ganze Region zur Hilfe auf 
Unterstützt wird Lehenberger dabei 

vom Günzburger Landrat und 2. Vorsit-
zenden von Donautal-Aktiv Dr. Hans 
Reichhart und Bürgermeister Ralf Wet-
zel aus Ziemetshausen. Als Schirmher-
ren rufen sie gemeinsam mit der DKMS 
Group GmbH und dem Veranstalter 
Donautal-Aktiv e. V. die Bürger aus Zie-
metshausen, die Teilnehmer beim Do-
nautal-Radelspaß und das ganze 
Schwäbische Donautal zur Hilfe auf. 
Sie betonen: „Von den 13.000 über die 
DKMS Group GmbH typisierten Bür-
ger*innen im Landkreis Günzburg 
wurden bisher 100 Stammzellspender 
gefunden, die betroffenen Patienten die 
Chance auf ein neues Leben schenken 
konnten. Darauf sind wir sehr stolz 
und dankbar.“ so die beiden Schirm-
herren. 

 
Geldspenden sind ebenfalls will-

kommen - Jeder Euro zählt! 
Für eine Typisierung fällt bei der 

DKMS ein Unkostenbetrag von 40 Euro 
an. Hier ist die DKMS Group GmbH auf 
Spenden angewiesen. Schon jetzt ist je-

der Euro auf dem DKMS-Spendenkonto 
herzlich willkommen. Hier kann ge-
spendet werden:  

VR-Bank Neuburg-Rain:  
IBAN DE80 72169756 0000 6275 69 
Betreff: Landkreis Günzburg DRX 002 

 
Am Radelspaß-Wochenende kann 

man in Ziemetshausen zum Stammzel-
len- und Geldspender werden. Am Info-
stand der DKMS einfach einen Wangen-
abstrich abgeben und zugleich die 
Spendenboxen füllen. Der Radelspaß 
steht auch heuer wieder unter dem Mot-
to: Radeln für den guten Zweck! Wer 
nicht die Möglichkeit hat, nach Ziemets-
hausen zu kommen, kann sich ein Wan-
genabstrichset unter  

www.dkms.de/Ziemetshausen  
zusenden lassen. 

 
Wer als engagierte*r Mitbürger*in, 

Verein oder Unternehmen den Aufruf 
unterstützen möchte, kann sich vorab 
bei Brigitte Lehenberger (Tel. 08276 
1567, 

brigitte.lehenberger@gmail.com) 
melden. 

 
Yvonne Streitel 
Donautal-Aktiv Team 
 
Brigitte Lehenberger 
DKMS 

Radeln und Gutes tun beim Radelspaß in Ziemetshausen 

Große DKMS-Typisierungsaktion „Gemeinsam gegen 
Blutkrebs“ am Radelspaß-Wochenende 

Krankenpflegeverein erradelt fast 4000 km beim Stadtradeln 
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 08221 34455

Lindenallee 4
89312 Günzburg
 08221 916326

Wir sind MEGA stolz darauf!
Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Bürgermeister-Landmann-Pl. 10 
89312 Günzburg

ANZEIGEN

Werben in Burgau aktuell
Verlag Fischer-Medienteam, Burgau 
Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619 

E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com

Ja ist denn schon wieder 
Weihnachten? 
 
Jetzt Angebote für die Krippenbroschüre 2023/24 melden – 
Krippenschauen, Weihnachtsmärkte und andere adventli-
che Veranstaltungen 

Wer will jetzt schon an Weihnachtskrippen, -märkte 
und Adventsveranstaltungen denken? Das Tourismus-
Team bei der Regionalmarketing Günzburg GbR (RMG)! 
Denn da steht in den nächsten Wochen bereits die Erstel-
lung der Krippenbroschüre 2023/2024 an. Entsprechende 
Einträge können Interessierte daher ab sofort und bis spä-
testens 26. September 2023 melden. 

 
Auf dem Rad und in der Badehose bereits an Punsch 

und Weihnachtslieder denken 
Noch mag man an Lebkuchen, Glühwein, Krippen und 

Weihnachtsmusik noch gar nicht denken, sondern den 
wunderbaren Sommer auf den attraktiven Rad- und Wan-
derwegen, an unseren Seen und Flüssen oder bei anderen 
tollen Freizeitangeboten genießen. Doch die Zeit bis Herbst 
und damit zur Bewerbung des „Schwäbischen Krippenpa-
radies“ bei interessierten Vereinen, Gruppen, Familie und 
Einzelbesuchern ist nicht mehr so weit. Die RMG sammelt 
daher bereits jetzt unterschiedlichste vorweihnachtliche 
Termine und Besichtigungsangebote von Privatkrippen, 
Kirchenkrippen und Krippenausstellungen. Krippenbesit-
zer/-schnitzer, Kirchengemeinden, Museen, Veranstalter 
von Adventsveranstaltungen, Weihnachtmärkten, Ad-
ventskonzerten, vorweihnachtlichen Kursen etc. können 
ab sofort und bis 26. September ihre Termine und Angebo-
te melden. Die entsprechenden Formulare sind auf 
www.familien-und-kinderregion.de/krippen zu finden. 

 
Über die Landkreisgrenzen hinweg 

Im Zuge zunehmender landkreisübergreifender Zusam-
menarbeit im Tourismus haben in diesem Jahr auch Anbie-
ter aus den Landkreisen Dillingen und Neu-Ulm die Mög-
lichkeit, Veranstaltungsangebote zu melden. Diese werden 
in jedem Falle ab dem Spätherbst dann auch auf www.fami-
lien-und-kinderregion.de/krippen präsentiert, eventuell 
aber auch in die gedruckte Krippenbroschüre aufgenom-
men. 

Der Eintrag ist für alle Anbieter kostenfrei. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit, sich bzw. bestimmte Angebote 
aufmerksamkeitsstärker in einer kostenpflichtigen Werbe-
anzeige zu präsentieren. Auch hierzu ist das Buchungsfor-
mular auf www.familien-und-kinderregion.de/krippen zu 
finden.

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
Oktober-Ausgabe ist der 22.09.2023.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum  
für Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Kabarett – 12.12.2023, Kapuziner-Halle, Burgau 

Django Asül – Rückspiegel 2023 - Ein satirischer Jahresrückblick 
Wer nach vorne fährt, sollte den Blick 
nach hinten nicht vergessen. Das lernt 
man schon in der ersten Fahrstunde. 
Was in der räumlichen Dimension ange-
bracht ist, kann also für die zeitliche Di-
mension nicht schlecht sein. 

Und das Jahr 2023 hat einen eigenen 
Abend im Rückspiegel wahrlich ver-
dient. Mit bissigem Blick, urkomischem 
Wortwitz und wie immer energiegela-
den nimmt Django Asül die Ereignisse 
der letzten zwölf Monate ins Visier. 

Ob Highlights oder Riesenflops, ob 
Politik, Gesellschaft oder Sport – nichts 
wird ausgelassen, aber garniert mit den 
unglaublichsten Kuriositäten des Jahres. 

Und das Ganze kräftig gewürzt, ger-
ne auch mal hinterhältig und erfri-
schend fies. 

Wer als Zuschauer die vergangenen 
zwölf Monate so kurzweilig serviert be-
kommt, freut sich garantiert und amü-
siert auf das neue Jahr! 

Foto: © mediaPool, Manfred Huber

Konzert 

Kapelle Petra  
Samstag 14.10.2023 um 20:00 Uhr 
in der Kapuziner-Halle, Burgau 
 
Kapelle Petra ist Kult. Sie ist ein deutschsprachiges Indie 

Rock Trio aus Hamm/Westfalen und überregional als gran-
diose Liveband bekannt. Die Band veröffentlichte bereits 
sieben Studio-Alben, feierte 2018 auf großer Jubiläumstour 
ihr 21-jähriges Bestehen und blickt dabei auf zahlreiche Er-
folge (aktuelles Album „Nackt“ knackte die Top50 der Al-
bum Charts), Kuriositäten (das Video zu „Geburtstag“ 
wurde weit über 4 Millionen Mal auf Youtube angeschaut) 
und große Auftritte (Festivals wie „Open Flair“, „Tauber-
tal“ und „Rock am Ring“ oder TV-Auftritte bei diversen Jo-
ko&Klaas-Shows oder Pufpaffs „Happy Hour“) zurück. 
Auch Streaming können sie: So schmückten sie bereits 
Playlistcover (u.a. Spotify „Klare Kante“) und ihre Songs 
wurden knapp 15 Millionen Mal gestreamt. Der Band ge-
lingt es auf eigene Weise, Brücken zwischen Spaß, Melan-
cholie und gut gespielten Songs zu bauen. Die Kapelle Pe-
tra hinterlässt überall ein glückliches Publikum.  

Foto: Marcel Strecker 

Kabarett  

Christian Springer – „nicht egal“ 
Samstag 30.09.2023  um 20:00 Uhr 
in der Kapuziner-Halle, Burgau 
 

„Ich bin beken-
nender Nichtradfah-
rer. Das ist nicht 
wichtig für das Pro-
gramm. Obwohl: 
Wer teilt die Welt ei-
gentlich morgens im-
mer ein in wichtig 
und nicht wichtig? 
Und abends steigt 
die ganze Welt unzu-
frieden ins Bett, weil 
es so viel Grausiges 
gibt, weil es so viele 
Trottel gibt, und weil 
es so viele gibt, die 

behaupten, sie wissen wie es geht. Die Klugscheißer dieser 
Welt wissen immer, wo der Hammer hängt und was effektiv 
ist. Ich weiß meistens nicht, wo mein Hammer liegt, ge-
schweige denn der dazugehörige Nagel. Das ist nun wirklich 
egal. Aber da draußen gibt es Dinge, die sind eben nicht egal. 
Und darüber erzähle ich. Im besten Fall in einer Mischung 
aus Feinheit und Bosheit. Und wenn es gar nicht mehr auszu-
halten ist, muss die sprachliche Keule her. Ich mische mich 
gerne ein in das, was geschieht. Wenn jemand schreibt: „Das, 
was Christian Springer unter Kabarett versteht, geht meilen-
weit über das gesprochene Wort hinaus. Denn er steckt selbst 
mittendrin im Geschehen und gilt als der engagierteste deut-
sche Kabarettist.“ Dann lese ich das gern. Aber so hat das 
noch niemand geschrieben. Egal? Nicht egal? Ich habe mei-
nen Bühnenberuf gestartet als kleiner Sänger im Kinderchor 
der Münchner Oper. Seitdem weiß ich, dass wir einen enor-
men Vorteil haben gegenüber den meisten Menschen auf die-
ser Erde. Denn die haben keine Oper, auch keinen Chor. Meis-
tens gar nichts. Und das ist viel zu oft egal. Ist es nicht. Mir 
nicht. Auch darum geht’s im aktuellen Programm. Und wenn 
ich groß bin, werde ich Influencer.“ 

Foto: Sina-Maria Schweikle
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Werde Parkettleger/in
Bewirb dich jetzt!

AUSBILDUNGSSTART 1.9.2023

Seilerstraße 2 | 89331 Burgau | Tel. 08222/90159 | info@sm-parkett.de

ANZEIGEN

KULTUR IN BURGAU

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Burgau 
Schloss Burgau – Norbert-Schuster-Str. 3 
Kapuziner-Halle – Kapuzinerstr. 9-11, Burgau 
Veranstaltungsbeginn: 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr  
(falls nicht anders angegeben) 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1 
Tel. 08222 / 4006 42 – www.burgau.de 
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2

Konzert 

Maffay pur - Tribute Show 
Samstag 21.10.2023 um 20:00 Uhr 
in der Kapuziner-Halle, Burgau 
 
„Maffay Pur“ Tribute Band präsentiert Songs für die 

Ewigkeit. Authentisch, leidenschaftlich, mitreißend und 
100% live. Diese Tribute Show trägt die Faszination der 
Songs von Peter Maffay in den besten Versionen in sich. 
Wer kennt nicht die Songs „ Über 7 Brücken musst du ge-
hen“, „Und es war Sommer“ oder „Du“. Die Popularität 
dieser zeitlosen Ohrwürmer ist nach wie vor bei Jung und 
Alt ungebrochen. „Maffay Pur“ hat sich zum Ziel gesetzt, 
die besten Versionen mit der größtmöglichen Authentizität 
wiederzugeben. 

Basierend auf den legendären Konzerten der Tattoos 
Live mit dem Philharmonie Volkswagen Orchestra, der 
phantastischen Ewig Tour 2009 und den Live Versionen 
von Maffay 96 Live, werden die Konzerte von „Maffay Pur“ 
inszeniert. 

Erleben Sie mit uns das großartige Flair der guten alten 
Zeit mit Songs, die für die Ewigkeit geschrieben wurden. 

Foto: fotoshooting-koblenz.de 

„Schloss –Serenade“ der  
Musikkapelle Unterknöringen 
Die Musikkapelle Unterknöringen veranstaltet am 
Sonntag, 17. September 2023 um 18.00 Uhr vor der Ku-
lisse des Knöringer Schlosses eine abendliche Serena-
de. 

Dirigent Michael Brenner hat neben historischen 
Festmärschen mit dem „Burgauer Markgrafmarsch“, 
dem „Burgauer Gruß“ und dem Marsch „Knöringer 
Gruß“ auch einige Eigenkompositionen auf dem Pro-
gramm stehen. 

Auch traditionelle Blasmusik wird mit einigen Pol-
kas zu hören sein. Zum Abschluss der Serenade wird 
das „Gebet & die Hymne“ aus dem Großen Zapfen-
streich der Bundeswehr erklingen. 

Die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 
Unterknöringen würden sich über Ihr Kommen sehr 
freuen. Bei schlechter Witterung entfällt die abendliche 
Serenade.
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Aktionen für die Vorschulkinder in der KiTa Mindelzwerge 
Zum Ende des Kindergartenjahres 2022/2023 standen für die 
Vorschulkinder der KiTa Mindelzwerge viele und schöne Ak-
tionen an. 

Die Vorschulkinder machten eine Wanderung zum Burgau-
er Wertstoffhof. Bei einer kleinen Führung durch Frau Renz-
hofer vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb lernten die Kinder die 
unterschiedlichen Müllcontainer kennen und erfuhren, wa-
rum es so wichtig ist, den Müll richtig zu trennen. Auch im 
Kindergarten wird der Müll sorgfältig getrennt und das The-
ma Müllvermeidung und Nachhaltigkeit nimmt einen immer 
größer werdenden Stellenwert ein. 

Die Kinder durften am Sportfest der Grundschule Burgau 
teilnehmen. Dies bot den Vorschulkindern gleich die Möglich-
keit das Gebäude und die Lehrer kennenzulernen. Unsere 51 
Vorschulkinder freuen sich sehr, endlich ein Schulkind zu 
werden. 

Ein weiterer Höhepunkt ist das ADAC Training. Die Kinder 
erfuhren dort die richtigen Verhaltensregeln im Straßenver-
kehr. Durch anschauliche Übungen lernten die Kinder, wie 
die Straße überquert wird, auch mit Zebrastreifen. Das rich-
tige Verhalten im Umgang mit einer Fußgängerampel wurde 
ausführlich geübt. Für die Eltern gab es bei Frau Abt einen 
Elternabend zum Thema: Kinder im Straßenverkehr. Frau 
Abt brachte das eingeschränkte Sichtfeld der Kinder an-
schaulich an die Eltern weiter, das eigene Verhalten beim Au-
tofahren wurde hinterfragt, denn auch dort sind die Eltern 
Vorbilder für ihre Kinder. Wie rücksichtsvoll gehen die Eltern 
mit anderen Straßenteilnehmern um, ist das Kind richtig an-
geschnallt?  Sie gab viele wertvolle Informationen und Tipps 
an die Eltern weiter und sie beantwortete alle aufkommen-
den Fragen. 

Wir hatten das Rote Kreuz für unsere Kinder in der Einrich-
tung zu Besuch. In einem sogenannten „Traudich“-Kurs lern-
ten die Kinder die einfachsten ersten Schritte einer Ersten-Hil-

fe-Maßnahme. Es wurde mit Pflastern und Verbänden experi-
mentiert und die stabile Seitenlage erklärt und geübt. Als 
„Highlight“ durften die Vorschulkinder den Krankenwagen 
von innen anschauen und all ihre Fragen stellen, die geduldig 
beantwortet wurden. Wir bedanken uns beim Elternbeirat der 
KiTa Mindelzwerge, die für diese Vorschulkinderaktion die 
Unkosten übernahm. 

Als Abschluss für die „großen“ Kinder gab es dann das 
lang ersehnte Übernachten im Kindergarten und den Gottes-
dienst. 

Beim Übernachten stillten wir den Hunger zunächst durch 
eine Pizza im Realitiy und im Anschluss wurde ein Eis beim 
Firenze genossen. Alle Vorschulkinder tobten und spielten im 
Garten des Kindergartens. Bei Einbruch der Dunkelheit ging 
es dann auf eine spannende Schatzsuche, der Schatz wurde 
unter großem Hallo dank der guten Schatzkarte gefunden. 
Glücklich und müde fielen alle Kinder in den Schlaf und nach 
einem gemeinsamen Frühstück wurden sie wieder von ihren 
Eltern in Empfang genommen. 

Beim Abschlussgottesdienst ließen wir das Kindergarten-
jahr noch einmal Revue passieren, ganz nach dem Motto „Die 
Luft ist raus – wir freuen uns auf die Ferien“. Durch die stim-
mungsvolle Musik und die Fürbitten konnte ein schöner Ab-
schied mit den Kindern gefeiert werden. 

Wir als Team der KiTa Mindelzwerge bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Beteiligten, die zum Gelingen der Aktionen 
beigetragen haben. Ein ganz besonderer Dank geht an unsere 
nun großen Kinder, unsere Vorschulkinder und deren Eltern. 
Danke für die schöne und unvergessliche Zeit mit euch und 
viel Erfolg und Spaß in der Schule. Wir wünschen euch ganz 
großartige Ferien und würden uns freuen, wenn ihr uns am 
ersten Schultag besucht und uns eure hoffentlich gut gefüllte 
Schultüte zeigt. Ganz herzlichen Dank auch für die stets gute 
Zusammenarbeit mit unserem Elternbeirat.



1111

„Guten Morgen, Herr Moritz!“ 
Mit dem fröhlichsten „Guten Morgen, Herr Moritz!“, das 
wahrscheinlich je um 8 Uhr durch ein Stalltor schallte, be-
grüßten die Kinder der Klasse 2a mit ihrer Klassenlehrerin, 
Frau Lena Wörner, Pony Moritz und starteten so in die Pony-
projekttage der GS Burgau. 

Diese fanden vom 09. bis 12.07.23 auf der Reitanlage in der 
Remsharter Straße statt. 

Dank einer großzügigen Spende der Firma Robatherm 
GmbH + Co. KG und der Kooperation mit dem Verein „Pferde 
für unsere Kinder e. V.“ bekam die Burgauer Grundschule ein 
tolles Holzpferd, an dem sicherheitsrelevante Themen bereits 
am Tag vorher gründlich besprochen werden konnten. 

Somit gut gerüstet kamen die aufgeregten Schüler im Stall 
an. Schon beim ersten Kontakt mit Pony Moritz war jedem 
klar, dass Pferde ganz sicher nicht nur etwas für Mädchen 
sind. 

Vielmehr sind sie unglaublich gute Lehrmeister für die Ent-
wicklung jedes Einzelnen. Dies ist nur einer der Gründe, wa-
rum Veronika Dreßen, Fachlehrerin und Trainerin C Reiten, 
das Projekt initiierte. Es ist ihr ein ganz persönliches Anlie-
gen, Kindern den Kontakt zu Pferden auf ihrem Hof zu er-

möglichen und arbeitete mit viel Engagement und Hingabe 
ein vielseitiges Projekt aus. 

Sowohl bei der Ponypflege als auch beim Führen auf dem 
Reitplatz konnte jeder Schüler seine ganz individuellen Erfah-
rungen mit dem Pony sammeln. Im Stadelklassenzimmer hin-
gegen boten zahlreiche Lernstationen Fachwissen rund um 
die Themen Bedürfnisse der Ponys, artgerechte Fütterung 
und Haltung, Verhalten und Sinne der Ponys, geschichtlicher 
Hintergrund, Ausrüstung, Reitweisen usw. an. 

Am Ende der Projekttage erhielt jeder der frischgebacke-
nen Ponyexperten eine kleine Medaille, da alle Kinder die ge-
stellten Aufgaben mit Bravour meisterten und sogar noch ei-
nen echten Springparcours zu Fuß absolvierten. 

Sätze wie „Das werde ich mein ganzes Leben lang nicht 
vergessen!“ oder „Jetzt habe ich einen Ponyfreund gefunden, 
obwohl ich dachte, Pferde sind uncool!“ haben während der 
gesamten Tage im Stall für viele Gänsehautmomente gesorgt. 
Deshalb dürfen die zweiten Klassen im neuen Schuljahr 
ebenso in den Genuss kommen, die Ponytage zu erleben. 
Dann schallt es wieder munter durchs Stalltor: „Guten Mor-
gen, Herr Moritz!“ 

Einblick in das Burgauer Sommerferienprogramm 2023 
Hier „Sommer-Urlaub-Ferien mit Ukulele oder Keyboard/Piano“ in der Musik-Ecke von Rita Greschner  

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE
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Familienstützpunkt 
Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 
15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch,  
9 – 11 Uhr 
Termine darüber 
hinaus gerne nach 
Vereinbarung! Mathias 
Stegmiller (Dipl. Sozialpäda-
goge) Landrichter-von-Brück-Straße 2 
89331 Burgau, Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: 
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 

 
Wichtiger Hinweis: Die Sprech-

stunde der Erziehungsberatung muss 
bis auf weiteres leider entfallen! 

 
Schließtage 
Der Familienstützpunkt ist vom 

21.08 – 10.09. geschlossen! 
 

Eltern-Kind-Gruppe: Ge-
meinsam sind wir „STARK“ 
– jeden letzten Samstag 
von 9.30-11.30 Uhr 

 
Jeden letzten Samstag im Monat 

trifft sich eine Gruppe von Eltern mit 
ihren Kindern, die eine „Beeinträchti-
gung“ (Autismus, globale Entwick-
lungsverzögerung o.ä.) haben. Bei Kaf-
fee und Kuchen in einer familiären At-
mosphäre wird gemeinsam gespielt, 
gebastelt oder auch mal ein Ausflug 
unternommen. Der gemütliche Aus-
tausch in entspannter Atmosphäre soll 
dabei im Vordergrund stehen. Treff-
punkt ist beim Familienstützpunkt in 
den Räumen des evang. Gemeindehau-
ses oder in Absprache auch außerhalb. 
Informationen erhalten Sie gerne von 
Tanja Schwarz (Tel. 0176 80196784) 
oder direkt vom Familienstützpunkt. 

Familie in Fahrt (FiF) 
im Herbst 

 
Auch dieses Jahr findet die 

sehr beliebte Angebotsreihe für 
Familien im Landkreis Günz-
burg statt. Dieses Mal haben die 
Familienstützpunkte und die Ko-

ordinierende Kinderschutzstelle 
(KOKI) viele Mitmachaktionen für 

Eltern und ihre Kinder von Oktober bis 
November organisiert. Anmeldung ist 
ab Mitte September möglich über 
fif.landkreis-guenzburg.de 

 
  7.10., 10 Uhr: Eltern-Kind-Koch-

kurs in Krumbach/Edenhausen 
 
  11.10. (+18.10. bei großer Nach-

frage), 15.45 Uhr: Wehr dich – Selbst-
verteidigungskurs für Kinder zw. 6 – 10 
Jahren, in Burgau 
 
  21.10., 10 Uhr (Thannhausen) 

und 27.10., 15.30 Uhr (Ichenhausen): 
HAPPY PAINTING mit Papa 
 
  24.10., 14 Uhr: Ich werde große 

Schwester/großer Bruder in Thann-
hausen 
 
  26.10., 14 Uhr: Erlebniswande-

rung zum Bauernhof mit gesundem 
Picknick, in Günzburg 
 
  27.10., 16 Uhr: Märchen uralt 

und ewig jung: Märchenwanderung für 
Familien und Kinder in Waldkirch 
 
  30.10., 10 Uhr: Alles rund um die 

Kartoffel, in Günzburg 
 
  02.11., 15 Uhr: Was für ein Thea-

ter, Theaterspielen für Kleine und Gro-
ße, in Burgau 
 
  03.11., 15.30 Uhr: Eltern-Kind-

Raufen (Kinder 7 – 10 J.), in Thann-
hausen 
 
  07.11., 19 Uhr und weitere Termi-

ne!, KESS Erziehen, Onlinekurs für El-
tern 
 
   09.11., 14 Uhr: Walnusswerk-

statt, in Ichenhausen 

Freitag, 13.10., 15.30 – 
17.30 Uhr: HAPPY PAIN-
TING – Eltern-Kind- Mal-
workshop 

 
Möchtest Du mit Deinem Kind eine 

kleine Mal-Zeit verbringen und etwas 
gemeinsam gestalten? Susanne Dorner 
zeigt Euch, wie ihr kleine verrückte 
Monster malen könnt und daraus Euer 
individuelles Crazy-Monster-Bild wird. 
Das ganze natürlich im Happy-Pain-
ting- Style. Der Workshop findet in der 
Kita Purzelbaum (Am Gäßle 8) statt 
und ist für Kinder ab 4 Jahren. Die Kos-
ten betragen 4 € pro Familie. Anmel-
dung erforderlich! 

 
 

Ferienspaß im Wald 
Wieder mal war die Gruppe von 

Jungs und Mädels mit viel Begeiste-
rung dabei, als es in den Wald beim 
Geyersbergparkplatz ging. Die Kinder 
mussten beim „Klammernklauen“, im 
Spinnennetz und bei einer „Sumpf-
überquerung“ ihre kooperativen Fähig-
keiten zeigen und waren auch beim 
abschließenden Sammeln von be-
stimmten Waldfundstücken geduldig 
und hartnäckig. Am idyllischen Rast-
platz mit den Wasserspielen konnten 
sich die Kids im Lager- und Stau-
dammbauen erproben und hatten bei 
den Spielen mit dem Schwungtuch ih-
re wahre Freude. 

Bild: Familienstützpunkt Burgau 

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE
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Sandra Gerstmann 
Jetzt mit eigenem Salon in Burgau! 
Albert-Miller-Str. 6, Burgau

Terminvereinbarung unter 0 15 73 / 422 89 83

Einlösung der „Eisschulden“ in 
der KiTa Mindelzwerge 

Nach der Absolvierung der Knaxiade von allen Kinder-
gartenkindern stand eine Siegerehrung mit Medaillenüber-
gabe durch unseren dritten Bürgermeister Herrn Blaschke 
an. Alle Kindergartenkinder warteten im Garten des Kin-
dergartens auf dieses Ereignis. Alle waren da, nur Herr 
Blaschke kam nicht – er hatte es tatsächlich vergessen. 

Alle Kindergartenkinder bekamen ihre Medaille trotz-
dem von der Sparkasse und von der Leitung der KiTa über-
reicht. Das Vergessen dieses wichtigen Termins brachte 
Herrn Blaschke Eisschulden ein. Diese wurden jetzt einge-
löst und jedes Kind durfte sich eine große Kugel Eis aussu-
chen und genießen – alles vergessen und alles wieder gut! 
Danke an unseren dritten Bürgermeister Herrn Blaschke 
für das Eissponsoring! 

Mitteilung der Stadt Burgau  
Schließtage des Familienstützpunktes 
 
Der Familienstützpunkt hat an folgenden Tagen 
geschlossen: 
• 18.9.23 bis einschließlich 19.9.23 
geschlossen.  
 
Burgau, 21.08.2023 
STADT BURGAU

Ihr Schulbedarf abholbereit zusammengestellt. 
Einfach und schnell bei uns bestellen: 
• per E-Mail:   info@buchhandlung-pfob.de 
• per Telefon oder WhatsApp:  08222/1765 
• sowie per Abgabe der Listen im Laden: 

        Mühlstr. 1, Burgau

mit

Öffnungszeiten Schulanfangswoche: Di - Fr durchgehend von 8:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 0821 - 27 22 761    
info@casahaus24.com   www.casahaus24.com 

FAMILIENTRAUM mit GRUNDSTÜCK 

EINFAMILIENHAUS in BURGAU 

Ziegel-Energie-Effizienzhaus mit 
Wärmepumpe und Photovoltaik 
Gesamt-Grundfläche: 185 m2 

Grundstücksgröße: 322 m2 

individueller Festpreis  
Keller inklusive 

weitere Informationen: 

Wollen Sie Ihr Heim verschönern? 
Suchen Sie neue Gardinen?

89331 Burgau 
Bahnhofweg 15 

Telefon 0 82 22/16 95 
www.stoeckle-stoffe.de

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre 
Wohnräume neu zu gestalten. 
Unser Service: 
• beraten 
• messen 

Ihr Fachmann für Gardinen, Stangen,  
Schienen, Rollos, Sicht- & Sonnenschutz

STÖCKLE

Preiswert · Kompetent · Zuverlässig

• nähen 
• montieren 
• dekorieren
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Schuljahresabschluss 2022/23 
Zum Abschluss des Schuljahres 2022/23 versammelten sich 
alle Schülerinnen und Schüler sowie das gesamte Lehrerkol-
legium der Markgrafen-Realschule Burgau nach der Zeugnis-
übergabe im Klassenverband in der Turnhalle. Es gab einen 
besonderen Anlass: 

Zunächst wurden alle Klassenbesten geehrt, sie bekamen 
alle einen 15 Euro-Gutschein der Buchhandlung Pfob und 
durften diesen jeweils unter tosendem Applaus aller Anwe-
senden entgegennehmen. Außerdem wurden die herausra-
genden sportlichen Leistungen unserer Fünft- und Sechst-
klässler bei den diesjährigen Bundesjugenspielen mit den je-
weiligen Medaillen sowie Fanartikeln des FC Augsburg ge-
würdigt. Danach verabschiedeten sich alle unter lautem Jubel 
in die wohlverdienten Sommerferien.

Großer „Jubel“ beim Auftritt der Grundschule Burgau beim Markgrafafescht 
Am 23. Juli 2023 war ein wichtiger Tag für die Klassen 1a und 
2a der Grundschule Burgau. Sie hatten zusammen mit ihren 
Lehrerinnen und dem Trachtenverein Burgau einen großen 
Auftritt. Dabei sangen und tanzten die Mädchen und Buben 
voller Freude miteinander. 

Am Nachmittag stand dann die Teilnahme am histori-
schen Umzug auf dem Programm: Zu historischen Klängen 

verschiedener Musikinstrumente tanzten die Kinder auf dem 
Umzug. Am Ende des großen Tages meinte eine Schülerin 
unter Tränen: „Es war so ein schöner aufregender Tag, weil 
uns so viele Menschen zuschauten und uns Beifall klatsch-
ten!“ 

Auftritt der Klassen 1a und 2a zusammen mit dem Trach-
tenverein Burgau



VERMISCHTES 1515

Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!

NEUE Öffnungszeiten: 
Di./Mi./Fr. 9:00–12:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

ANZEIGEN

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE

Die Bettleraktion beim Burgauer Markgrafafescht 2023  
hat als Sammelerlös die stolze Summe von 683,19 € einge-
bracht. 

Der Erlös ging unmittelbar an das „Projekt 36 Kalkutta-
Hilfe e.V“ der Dres. Uta und Dankwart Kölle, die sich mit 
beigefügtem Schreiben auf das herzlichste bedanken.

Burgau · Tellerstr.  18·Tel. 6604

Leasing ist In – 
Bei uns ist Bares 

Wahres!
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de
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06 Mittwoch 

14:00 Fahrrad-Fahrsicherheitstraining, Sicherheitstraining 

für Radfahrer – Wissenswertes über grundlegendes Fahrver-

halten mit dem E-Bike; Kreisverkehrswacht, Parkplatz Grund-

schule, Remsharter Str. 

09 Samstag 

Saisoneröffnungsturnier, SV Unterknöringen, Abtei-

lung Tischtennis 

11 Montag 

10:00 Hundeschwimmen im Burgauer Freibad, Gsund-

brunnenbad, Badstr. 

14 Donnerstag 

17:00 Bürgermeister und Stadtrat radeln, Tour durchs 

Stadtgebiet 

19:00 Podiumsdiskussion zum Bahnprojekt Ulm-Augs-
burg, BI Limbach und BISCHT, Kapuziner-Halle 

15 Freitag 

20:00 Eisbären Burgau – VfE Ulm/Neu-Ulm, ESV Burgau, 

Eissporthalle Burgau, Badstr. 

20:00 TSG Hochzoll III - SV Unterknöringen; Tischtennis – 

Bezirksliga - Herren 

16 Samstag 

20:00 Burgauer Schlagernacht, Kapuziner-Halle 

17 Sonntag 

13:00 Kinder-Basar, Mütterinitiative Burgau, Aula der Mittel-

schule 

13:00 Busausflug nach Schloss Kronburg, Seniorenge-

meinschaft Limbach 

18:00 Schloss-Serenade der Musikkapelle Unterknörin-
gen, Knöringer Schloss 

22 Freitag 

20:00 Eisbären Burgau – ERC Lechbruck, ESV Burgau, Eis-

sporthalle Burgau, Badstr. 

24 Sonntag 

06:00 Flohmarkt der Stadtsoldaten, Parkplatz des Eissta-

dions 

13:00 Michaelimarkt, Burgau Stadtzentrum

27 Mittwoch 

20:00 Mitgliederversammlung des BUND, Schloss Unter-

knöringen 

29 Freitag 

20:00 Eisbären Burgau – EV Fürstenfeldbruck, ESV Bur-

gau, Eissporthalle Burgau, Badstr. 

20:15 SV Unterknöringen – TTC Memmenhausen; Tisch-

tennis – Bezirksliga - Herren 

30 Samstag 

20:00 Christian Springer – „nicht egal“, Kabarett, Kapuzi-

ner-Halle 

 

 

OKTOBER VORSCHAU 
01 Sonntag 

16:00 TV Dillingen IV - SV Unterknöringen; Tischtennis – 

Bezirksliga - Jugend 

18:00 Eisbären Burgau – ESV Buchloe, ESV Burgau, Eis-

sporthalle Burgau, Badstr.  

06 Freitag 

19:30 Preisschafkopf, Soldaten- und Kameradschaftsverein 

Groß- und Kleinanhausen, Feuerwehrhaus Großanhausen 

20:15 SV Unterknöringen II – Kissinger SC; Tischtennis-

Bezirksliga - Herren 

07 Samstag 

15:30 SV Unterknöringen – TSV Nördlingen II; Tischten-

nis – Bezirksliga – Jugend 

Beatles an Board, Premiere, Comedycal, Neues 

Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2  

08 Sonntag 

18:00 EHC Königsbrunn – Eisbären Burgau – ESV Buch-

loe, ESV Burgau, Königsbrunn 

12 Donnerstag 

18:30 Bürgerversammlung Stadt Burgau, Kapuziner-Halle
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Nachruf für Grundschulrektorin a.D. Luise Haltmayer 

Eigentlich müsste ich sagen, eine wich-
tige „Burgauer Institution“, Persönlich-
keit, Historikerin und großartige Päda-
gogin hat uns leider im Alter von 95 
Jahren am 27. Juli 2023 für immer ver-
lassen. Viele von Ihnen,  liebe „Burgau 
aktuell“ Leser, davon bin ich überzeugt, 
hat Frau Haltmayer mindestens ein, 
zwei oder gar mehrere Jahre als Lehr-
kraft in ihrer Schulzeit begleitet. 

Frau Haltmayer wurde am 30. Okto-
ber 1927 in Haldenwang als fünftes 
Kind der Landwirtsleute Viktoria und 
Anton Haltmayer geboren. Sie hatte 
acht Geschwister, sechs Brüder und 
zwei Schwestern, mit denen sie auf dem 
elterlichen landwirtschaftlichen Anwe-
sen aufwuchs. 

Luise Haltmayer hat in ihrer Famili-
enchronik „Die Haltmayer“ ihren Wer-
degang selbst wunderbar aufgezeich-
net. Um so leichter fällt es, den Teil ih-
res Lebens darzustellen, der sich in der 
Kindheit und Jugend abspielte. 

Sie besuchte acht Jahre lang die 
Volksschule in Haldenwang, davon wa-
ren dreieinhalb Jahre „Kriegsschule“, 
was bedeutete: es gab nur eine Lehrerin 
für Ober- und Unterklasse. Anschlie-
ßend leistete sie dann zu Hause das vor-
geschriebene Pflichtjahr ab und trat 
dann an Ostern 1943 in die Lehrerin-
nenbildungsanstalt in Weißenhorn ein. 
Der Zusammenbruch nach dem 2. Welt-
krieg beendete zunächst diese Ausbil-
dung, bis sie dann im Frühjahr 1946 in 
der klösterlichen Schule Wettenhausen 
das Studium zur Volksschullehrerin 
forstsetzen und an Ostern 1949 mit der 
ersten Lehramtsprüfung abschließen 
konnte. 

Als Lehramtsanwärterin übernahm 
sie nach kurzer Praktikumszeit an der 
Haldenwanger Dorfschule bei dem her-
vorragenden Pädagogen und Musiker 
Ulrich Bruggner Aushilfen in Autenried, 
Burgau und an der Sonderschule Dürr-
lauingen. 

Ab 1950 unterrichtete sie bis zu ihrer 
Pensionierung im Jahr 1990 durchweg 
in Burgau: zunächst in verschiedenen 
Klassen der Volksschule, nach der 
Schulreform 1969 dann als Rektorin an 
der Grundschule. 

Frau Haltmayer kannte in ihrer Tätig-
keit als Lehrerin die verschiedenen Bur-
gauer Schullokalitäten wie die Mäd-
chenschule und das Burgauer Schloss. 

Die Schulraumnot war in diesen Jah-
ren ein sehr großes Problem, denn Bur-
gau war durch die Heimatvertriebenen 
enorm gewachsen. 

Die erste Linderung der beengten 
Verhältnisse in den Klassen brachte 
dann 1954/56 der Neubau der Volks-
schule, das heutige Gebäude der Mittel-
schule. Endlich gab es auch eine Turn-
halle. 

Diese Erleichterung sollte aber nur 13 
Jahre anhalten, denn durch die Schulre-
form, bedingt durch die Auflösung der 
Dorfschulen im Burgauer Hinterland, 
kam eine zusätzliche Schülerzahl auf 
Burgau zu. 

Das Schulhaus war wieder zu klein 
und Luise Haltmayer kämpfte nun zehn 
Jahre darum, dass dieses Problem ge-
löst werden konnte. 

Mit der Fertigstellung 1980 des Baus 
der Grundschule und einer zusätzlichen 
Dreifachturnhalle an der Remsharter 
Straße lagen nun Jahre eines geordne-
ten pädagogisch fruchtbaren Arbeitens 
vor ihr, wie sie es in ihrer Familienchro-
nik selbst schreibt. 

Luise Haltmayer kämpfte nicht nur 
für die neue Grundschule, sondern ge-
staltete sie mit und versuchte, so viele 
architektonische „Sünden“ wie möglich 
zu vermeiden. Sie war dann auch die 
erste Rektorin in der von der Bevölke-
rung liebevoll genannten „Grashüpfer-
Schule“. 

Frau Haltmayer gestaltete 25 Jahre 
den Burgauer Fasching mit. Sie war sehr, 
sehr lange Mitglied im Faschingszugko-
mitee und, was leider in Vergessenheit 
geriet, die Schöpferin der „Burgamer 
Fasnachtsfahna“. Diese Fahnen mit den 
Symbolen der Fasnacht versehenen, näh-
te sie für zwei Ortsein- und ausgänge. 
Die Fahnen hatten die originale Größe ei-

ner Fahne und wurden bestimmt sechs 
bis sieben Jahre ab dem „Gumpigem 
Donnerstag“ aufgehängt. Leider wurden 
sie von Wind und Wetter so verschlis-
sen, dass man sie entsorgen musste. 

Luise Haltmayers Tätigkeit, ganz spe-
ziell in der Burgauer Fasnacht, umfasst 
einen ganzen Katalog an Aktivitäten 
und Taten. Zum Beispiel gestaltete sie 
mit den Kindern der Grundschule kleine 
Trommeln, mit denen die Kinder jahre-
lang den Trommler-Albert an der Spitze 
des Faschingsumzuges begleiteten. 

Sie war die Schöpferin und Näherin 
des ersten Baretts des neuen Markgra-
fenkostüms der wieder erwachten Bur-
gavia im Jahre 1981. 

Und, sie war im Gremium, das den 
Trommlerorden aus der Taufe hob und 
verfasste ganz alleine die sogenannte 
Trommlerordensproklamation. 

Zudem erhielt Frau Haltmayer für al-
le ihre umfangreichen Ideen und Aktivi-
täten 1983 den Trommlerorden, zudem 
die Bürgermedaille der Stadt Burgau. 

 
 

Luise Haltmayer 1983 mit Alfred 
Seidler und Vogele Albert jun. Tromm-
lerball 1983 

 
1990 wurde Luise Haltmayer aus 

dem Schuldienst verabschiedet und von 
nun an legte sie in jeder Hinsicht ihr Au-
genmerk auf ihre Heimatgemeinde Hal-
denwang. 

Dort engagierte sie sich in der Pfarrei, 
gestaltete 30 Jahre lang die aufwendigen 
„Körnerbilder“ zum Erntedankfest. 2002 
veröffentlichte sie dann das Heimatbuch 
„Haldenwang“ und zusammen mit Dr. 
Thomas Schieche 2015 ein Buch über 
die “Kreuze, Bildstöcke und kleine Ka-
pellen in und um Haldenwang“. 

Fast bis zu ihrem Ableben erarbeitete 
sie die Vorlagen für die Gestaltung des 
Maibaums des Burschenvereins Halden-
wang. 
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Frau Haltmayer unterrichtete Generationen 
von Kindern und dann auch noch deren Kinder 
in Burgau. 

Heuer auf dem Festabend des Pfingsttreffens 
wurden noch ihre Gedanken und ihre Erinnerun-
gen an ihre aktive Schulzeit als Pädagogin verle-
sen, da sie leider an dem Treffen aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr teilnehmen konnte. 

Erwähnenswert ist auch, dass Frau Haltmayer 
alle handwerklichen Leistungen beherrschte und 
sie lange Zeit auch selber ausführte, wie nähen, 
entwerfen, färben, sägen, schreinern, malen, 
mauern, verputzen und vieles mehr. Hier sage 
ich nur: Chapeau vor so einer Frau! 

Meiner ganz persönlichen Meinung nach ver-
suchte sie gerecht zu sein, die Kinder so zu neh-
men wie Gott sie schuf und ihnen immer auch 
zu helfen ihren Weg zu finden. 

Burgau sollte ihr ein Denkmal setzen, deshalb 
macht der Historische Verein Burgau Stadt und 
Land e. V. den Vorschlag, die „Grashüpferschule“ 
in „Luise-Haltmayer-Grundschule“ zu taufen. 
Burgau hat mit der Vergabe von Namen für öf-
fentliche Gebäude immer so seine Probleme, 
vielleicht könnten hier einmal alle über ihren 
Schatten springen. 

Wir danken Luise Hatlmayer für ihr Wirken 
und Ihr großartiges öffentliches Engagement und 
werden Sie nicht vergessen! 

DANKE !!! 

 
Bilder: Historischer Verein Burgau Stadt und 

Land e.V., Familie Irene Brendle, 
Text: Irmgard Gruber-Egle, Buch: Luise Halt-

mayer, Haldenwang 2017 „Die Haltmayer“ 
 
Irmgard Gruber-Egle 
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V.  
 
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, 

kopieren und vervielfältigen nur mit Genehmi-
gung der Urheberin 

70jähriges Gründungsfest der  
Gebirgsjägervereinigung Burgau u. U. 
Am 09. Juli 23 feierte die Gebirgsjägervereinigung Burgau 
u.U. ihr 70jähriges Gründungsfest. 

Die Feierlichkeiten wurden in der Konzenberger Kirche 
und anschließend am Kriegerdenkmal mit einer Gedenkfeier 
an die Gefallenen beider Weltkriege und der verstorbenen 
Mitgliedern des Vereins abgehalten. Dekan Birzele zelebrierte 
in gekonnter Weise die Messe und die Gedenkfeierlichkeit 
und ging auf das Wirken des Vereines ein. 

Ehrenvorstand Emil Vietz gab Gesanglich mit seinen Lie-
dern Großer Gott, Bete an die Macht der Liebe, Gegrüßet seist 
du Maria, Ich hat einen Kameraden, in der Kirche sowie am 
Kriegerdenkmal und unter Mitwirkung der Konzenberger Mu-
sikkapelle den würdigen Rahmen zur Feierlichkeit bei. 

Mit Musikbegleidung ging es im Festzug mit den Fahnen-
abordnungen und den Mitgliedern ins Schützenheim, wo die 
weiteren Festakte wie Ansprachen und Ehrungen folgten. 

Nach der Begrüßung durch den 1.Vorst. Rolf Weber, der in 
seinen Dankesworten das zahlreiche Mitwirken der Mitglie-
der, auch ein Danke an die Vereine mit Fahnenabordnungen 
und die Feuerwehr für die Straßenabsperrung, an die Festge-
meinde richtete ohne die es kein Fest gäbe. 1.Vorst. Weber 
übergab nun das Wort an Herrn Bürgermeister Brenner von 
Burgau den wir als Schirmherr für dieses Fest gewinnen 
konnten. Er wünschte dem Verein alles Gute und viel Erfolg 
für die weitere Zukunft, wie auch Bürgermeisterin Doris Eg-
ger die in ihrer Ansprache dem Verein dasselbe wünschte. Es 
folgten Ehrungen für lanjährige Mitgliedschaft, geehrt wur-
den: Helmut Lehle, Emil Vietz, Markus Weißenhorner u. 
Reinhold Tippel.(nicht auf dem Bild) 

 
Auf dem Bild: von links: Bürgermeisterin Doris Egger, 

2.Vorst. Rainer Schwitz, Helmut Lehle, Emil Vietz, Markus 
Weißenhorner, 1.Vorst. Rolf Weber und Schirmherr Bürger-
meister Martin Brenner, Burgau. 

Text: Rainer Schwitz; Foto: Traudl Dorer 
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Bericht über die Fahrt nach Burgau-Steiermark und die dort stattge-
fundene Partnerschaftsfeier zum 40-jährigen Jubiläum 
Burgau hatte 2023 ein „Jubeljahr“. Im 
Mai fand die 45-jährige Partnerschafts-
feier in Knöringen in der Pfalz statt, 
dann kam das langersehnte „Markgrafa-
fescht“ und nun folgten 80 Personen 
aus Burgau-Schwaben dem Ruf der Bur-
gauer aus der Steiermark zum dort, 
nach festgelegtem Rhythmus, stattfin-
denden 40-jährigen Partnerschaftsfest. 
Es war nicht nur eine Feier, sondern ein 
zweitägiges Fest, bei dem in Österreich 
alle Register gezogen wurden. Gregor 
Löffler, der steirische Bürgermeister be-
grüßte am Samstagmittag mit seinem 
gesamten Gemeinderat vor dem Feuer-
wehrgerätehaus die Gäste aus Burgau, 
mit Bürgermeister Martin Brenner und 
einige Stadträten an der Spitze, die mit 
einem Omnibus angereist waren. 

Die Verköstigung in der Steiermark 
entspricht bereits südländischen Ge-
pflogenheiten und brachte so manchen 
Schwaben zum Staunen. 

Da im August in Burgau-Österreich 
auch immer das sogenannte „Strand-
fest“ an ihrem Schlossbad stattfindet, 
übrigens das 82. in der Geschichte des 
österreichischen Burgau, wurde das 
Partnerschaftsjubiläum einfach in die-
ses traditionelle jährliche Event inte-
griert. Am Samstagabend wurde die 
Stimmung der gesamten Burgauer mit 
österreichischen Spitzenkünstlern 
„Nordwand“ und „Marc Pircher“, buch-
stäblich in die Höhe getrieben. 

Wie es sich für ein Jubiläum gehört  
zogen dann am Sonntagmorgen die bei-
den Burgauer Pfarrer, Magister  Mat-
thias Trawka und Simon Stegmüller in 
die wundervolle kleine, teilweise noch 
gut sichtbar gotische Kirche „Maria 
Gnadenbrunn“ ein. Nebenbei sei er-
wähnt, dass der Stadtpfarrer aus Schwa-
ben mit ein paar Gleichgesinnten mit 
dem Motorrad in die Steiermark fuhr. 

Anschließend formierte sich dann für 
einen Ort mit ca. 1.100 Einwohnern ein 
großer Festzug, vom Kirchberg hinab 
zum Festzelt, das anlässlich des 40- jäh-
rigen Partnerschaftsjubiläums errichtet 
wurde. 

Ein volles Zelt wartete nun gespannt 
auf den traditionellen Austausch der Ur-
kunden und die gegenseitigen Gastge-
schenke. Hier hatten sich nun die Stei-
rer was ganz Besonderes einfallen las-
sen, sie hatten sozusagen hinter dem 
Rücken des Bürgermeisters Martin 
Brenner in Burgau-Schwaben auf dem 

Rathausvorplatz, natürlich in Abspra-
che mit dem Kulturamts- und Bauamts-
leiter, Stefan Siemons und Sven Wal-
heim, eine Linde pflanzen lassen. 

 

 
Partnerschaftslinde in Burgau-Schwa-
ben auf dem Rathausvorplatz 2023 

 
Die Urkunden, wieder von Hubert 

Kohl aus Schwaben gestaltet, wurden 
gegenseitig ausgetauscht und dann 
wurde das Gastgeschenk der Schwaben 
überreicht. 

 

 
Austausch der Urkunden und Überrei-
chung des Urbar 
Im Bild von links Bgm. Martin Brenner, 
3. Bgm. Herbert Blaschke und Bgm. 
Gregor Löffler aus der Steiermark 

 
Auch dieses Geschenk ließ keine 

Wünsche offen, es war ein Urbar von 

Burgau-Steiermark. Hierbei handelt es 
sich um ein Verzeichnis über Besitz-
rechte einer Grundherrschaft und (als 
Abgabenregister bzw. Steuerliste) der 
zu erbringende Leistungen ihrer Grund-
untertanen oder auch  Grundholden  ge-
nannt.   Es   ist   eine  bedeutende  Wirt-
schafts-  und   Rechtsquelle des mittelal-
terlichen und frühneuzeitlichen Lehns-
wesens aus dem 17. Jahrhundert. Die-
ses Urbar hatte eine lange Reise über 
Deutschland und viele Hände und Orte 
in den letzten zweihundert Jahren ange-
treten, bis es jetzt wieder dort angelangt 
ist, wo es hingehört, nämlich nach Bur-
gau-Steiermark. 

Ein Zufall, wie es die Geschichte 
manchmal braucht, führte ein Angebot 
eines Auktionshauses nach Burgau-
Schwaben, weil es den Namen „Bur-
gau“ enthielt. Der Kulturamtsleiter Ste-
fan Siemons erkannte sehr schnell die 
Einmaligkeit und vor allen Dingen, wo-
hin dieses wertvolle Buch gehört. Be-
reits vor einigen Jahren erwarb es dann 
die Stadt Burgau, immer im Fokus als 
Geschenk für das 40-jährige Partner-
schaftsjubiläum. 

Bei diesem Festakt am Sonntagvor-
mittag waren zahlreiche Politiker aller 
Couleur des Bundeslandes Steiermark 
und vor allen Dingen die Nachbarbür-
germeister von Burgau-Steiermark da 
und machten ihre Aufwartung und spra-
chen Grußworte. 

 

 
Bürgermeister Martin Brenner und  
Gregor Löffler mit Landesrat Johann 
Seitinger (2. von links), links und rechts 
außen die Bürgermeister der Nachbarge-
meinden 

VERMISCHTES
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Bürgermeister Gregor Löffler aus der 
Steiermark zeigte den Gästen aus Schwa-
ben am letzten Tag ihrer Reise sein Was-
serschloss, der ganze Stolz der Steirer. In 
der sehr großen Schlossanlage ist die Ge-
meindeverwaltung, der Sitzungssaal, 
Ausstellungsräume, Räume für Festivitä-
ten und auch Wohnungen unterge-
bracht. Ein kleiner Rundgang durch den 
durch und durch sanierten Ort, der be-
reits burgenländisches Flair aufweist 
und auch von Störchen bevölkert ist, 
rundete den Besuch der Schwaben ab. 

Nachdem in Burgau-Schwaben ein 
Partnerschaftsverein für die Pflege der 

Partnerschaften in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturamt zuständig ist, lag 
die Organisation auf der schwäbischen 
Seite in den Händen von Maria Huber 
mit ihrer Vorstandschaft, zusammen 
mit dem Kulturamtsleiter Stefan Sie-
mons und auf der österreichischen Sei-
te beim Gemeindeamt unter Federfüh-
rung von Bürgermeister Gregor Löffler. 
Chapeau und Anerkennung für die 
Herzlichkeit, Gastfreundschaft und rei-
bungslose Organisation der Burgauer 
aus der Steiermark war der uneinge-
schränkte Tenor der angereisten Gäste 
aus Schwaben. 

Das nächste Jubiläum 2028, das 45-
jährige Partnerschaftsbestehen, wird 
dann wie bereits erwähnt, dem Rhyth-
mus folgend, in Burgau-Schwaben ge-
feiert. 

 
Text: Irmgard Gruber-Egle 
Bilder: Alois Egle 
 
Irmgard Gruber-Egle 
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V. Bilder 

und  Text  urheberrechtlich geschützt, 
kopieren und vervielfältigen nur mit Ge-
nehmigung der Urheberin 

Abschlussfest des Tennisvereins Burgau 
Auf eine sehr erfolgreiche Saison können die Mannschaf-

ten des TSV Burgau, Abteilung Tennis zurückblicken. Die 
Sommersaison war lang und anstrengend, aber die Anstren-
gungen der Spielerinnen und Spieler wurden belohnt: Insge-
samt vier Meistermannschaften (U9 , U10, U15 I, Damen) 
und drei Vizemeistermannschaften (U12 I, U12 II, U15 II) hat 
die Abteilung Tennis im Jahr 2023 zu feiern. Da diese Platzie-
rungen gebührend gefeiert werden mussten, fand am 
29.07.2023 ein großes Abschlussfest mit allen Mannschaften 
statt, die in der Saison 2023 für den TSV Burgau angetreten 
sind. 

Los ging es um 17 Uhr mit einer Ehrung aller Jugendspie-
lerinnen und Jugendspieler. Alle Kids bekamen als Danke-
schön für ihren Einsatz einen kleinen Pokal. Zudem wurden 
alle Meister geehrt. Besonders gefallen haben den Spielerin-
nen und Spielern die schönen Meistershirts, die es als kleine 
„Siegerprämie“ gab. Auch die Mannschaftsführerinnen und -
führer bekamen als Dankeschön für ihre Arbeit als Organisa-
toren innerhalb der Mannschaften eine Kleinigkeit. 

Nach dem offiziellen Teil begann dann der Spaß für Klein 
und Groß. Wetterbedingt musste die geplante Schatzsuche für 
die Kids leider ausfallen. Dafür gab es in der Halle Teamspie-
le, bei dem sich die jungen Tennistalente austoben konnten. 
Es war aber nicht nur ein Abschlussfest für die Kinder. Auch 
für die Erwachsenen war etwas geboten. Die Spielerinnen 
und Spieler der aktiven Mannschaften und die Eltern der Ten-

niskids konnten ihre Treffsicherheit außerhalb des Tennisplat-
zes beim Beer Pong testen. 

Für das leibliche Wohl wurde auch gesorgt: Beim gemein-
samen Grillen konnten sich alle Anwesenden in einem ge-
mütlichen Rahmen auch mal über andere Dinge als Tennis 
unterhalten. Dank der zahlreichen Salat und Kuchenspenden 
der Mitglieder gab es ein reichlich gedecktes Buffet. 

Beim gemütlichen Lagerfeuer mit Marshmallows und Smo-
res ging das ereignisreiche Abschlussfest in die nächste Phase 
über, denn hier war noch lange nicht Schluss. Beim Film „Die 
Mitchells gegen die Maschinen“ kamen die Kinder dann lang-
sam zur Ruhe. 14 Tennistalente übernachteten schließlich auf 
der Tennisanlage. Da durch den Regen das Zelten ins Wasser 
gefallen war, schliefen die Kids kurzerhand einfach in der 
Tennishalle. 

Nach einer kurzen Nacht hieß es dann am nächsten Mor-
gen: Aufstehen, Frühstücken und nochmal eine Runde Tennis 
spielen… 

Danach wurde auch schon aufgeräumt und die Kids wur-
den abgeholt. Vielen DANK an alle, die bei der Vorbereitung 
und der Durchführung des Festes mitgeholfen haben. Und ein 
riesiges DANKESCHÖN an unseren Trainer Milan Bayerl, oh-
ne den wir so eine klasse Mannschaftsleistung nicht bringen 
würden!!! 

Damit ist die Sommersaison 2023 beendet. Aber die Win-
tersaison 23/24 steht schon vor der Tür….
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Was genau ist die Flugaufgabe von F5J? 
Der Begriff F5J lässt sich als Thermikflug mit Elektromotor 

erklären. Dabei haben die Modelle maximal 4m Spannweite 
und einen Elektromotor, der aber nur einmal maximal in den 
ersten 30 Sek. genutzt werden darf. In dieser Wettbewerbs-
klasse besteht die Flugaufgabe darin, mit einem ferngesteuer-
ten Elektro-Segelflugzeug aus einer möglichst geringen An-
fangshöhe 10 Minuten zu segeln und am Ende den Flug mit 
einer Punktlandung abzuschließen. 

Der entscheidende Punkt dabei ist, so niedrig wie möglich 
mit dem Elektromotor zu starten. Denn derjenige, der am 
niedrigsten gestartet ist, die 10 min komplett geflogen und 
auch noch eine Punktlandung erzielt hat, der war der Beste 
der Gruppe. Um etwas mit den Höhen vertraut zu werden, 
hier eine kleine Einordnung: bei neutralem Wetter benötigt 
ein solches F5J Flugzeug etwa 180m, um 10 Minuten zu flie-
gen, doch am Wettbewerb in Burgau gab es sogar Ausschalt-
höhen von unter 20m! Die Piloten versuchen durch thermi-
sche Einflüsse ihre Flugzeuge nach oben zu kreisen. Die 
Schwierigkeit liegt darin, das Wetter und Bodengegebenhei-
ten zu beobachten, einzuschätzen, wie viel Höhe am Anfang 
benötigt wird und taktisch kluge Positionen in der Luft zu 
wählen, um 10 min fliegen zu können. 

 
An diesem Wochenende wurden acht Runden geflogen. 

Zum Schluss gab es noch das sog. „Flyoff“, in dem die Besten 
nochmals gegeneinander fliegen. 

Hierbei werden alle davor geflogenen Ergebnisse auf Null 
gesetzt und nur die Wertung des Flyoffs zählt für den Sieg. 

Nun folgen die Endergebnisse der Deutschen Meisterschaft 
mit dem jeweiligen Ort des Vereins: 

Bei den Jugendlichen konnte sich Anna Schütz (Burgau) 
den Sieg holen, gefolgt von Lukas Dietrich (Weilheim) und 
Jan Fischer (Babenhausen bei Frankfurt). 

Die Damenwertung gewann ebenfalls Anna Schütz (Bur-
gau), vor Barbara Stöhr (Bayreuth) und Anne Janzer (Lange-
nau). 

In der Erwachsenenwertung siegte Olaf Starmanns (Köln), 
Platz zwei belegte Lukas Dietrich (Weilheim) und Platz drei 
konnte sich Martin Schweikl (Eching am Ammersee) erflie-
gen. 

Was freut einen Veranstalter mehr als ein reibungsloser Ab-
lauf, schönes Wetter und ein gutes Team im Hintergrund.  

Text und Bilder: Anna Schütz 

Internationaler Wettbewerb in Burgau 
 

Der eine oder andere sah vielleicht die vielen Camper und Au-
tos im Mindelried zwischen dem Silbersee und der Stadt Bur-
gau. Dort richtete der Burgauer Modellflugverein am 01.-
02.07.2023 die Deutsche Meisterschaft F5J 2023 aus. Viele 
Teilnehmer*innen fanden sich bereits am Freitag auf dem Mo-
dellflugplatz des MFC-Burgaus ein. Insgesamt besuchten 74 
Pilot*innen aus sechs verschiedenen Ländern die Veranstal-
tung. Auch die deutsche Nationalmannschaft war vertreten. 
Zum Teilnehmerfeld gehörten ebenfalls drei Jugendliche und 
zwei Erwachsene des Burgauer Vereins. 

Dieser Wettbewerb kürte zum einen den Deutschen Meis-
ter F5J 2023, war aber gleichzeitig auch ein wichtiger Qualifi-
kationswettbewerb für die Europameisterschaft 2024. 

Am Samstag Morgen eröffnete Gerhard Wiche, Vorstand 
des MFC-Burgau, zusammen mit unserem Bürgermeister 
Martin Brenner den Wettbewerb. Anschließend gab es Infor-
mation zum erlaubten Flugbereich und zum Ablauf. Nach ei-
nem Gruppenbild konnten wir um 8.45 Uhr beginnen. 
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Malermeister Georg Mayer & Team

Komm ins „farbenteam“ - 
ob als GESELLE oder als AZUBI - wir freuen uns auf dich

Kapuzinerstraße 8 I 89331 Burgau I fon: 08222 / 2200
www.farbenhaus.com  I  www.farbrat .de

Tagesgeld: 

2,00 % 
Guthabenzins1)

Festgeld: bis zu 

3,00 % Guthabenzins p.a.2)

1) Tagesgeld: 4 Monate garantiert, danach 0,6% p.a. variabel;  
2) Festgeld: 12 Monate, alle Zinssätze p.a. freibleibend, Stand 01.08.2023

#wohnenheisst 
sicher anlegen 

mit top festgeld. 
wüstenrot

Birgit Hofmann 
Wüstenrot Vorsorge-Center 
Am Stadtgraben 1 
89312 Günzburg 
Telefon 08221 200181 
Mobil 0172 7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

AUS DEN VEREINEN

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  

Auszug aus unseren Einsätzen:  
09.08.2023, 22:27 Uhr       PKW überschlagen auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 24 
Dauer des Einsatzes:        2,5 Stunden 
 
06.08.2023, 18:18 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 24 
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden 
 
06.08.2023, 14:56 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 33 
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden 
 
04.08.2023, 19:18 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 21 
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden 
 
30.07.2023, 12:13 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 18 
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden 
 
24.07.2023, 22:41 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW und LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 24 
Dauer des Einsatzes:         2,5 Stunden

Wer?:     Samuel Fischer, Burgau (Kausaltrainer) 
Wo?:     Buchhandlung Pfob (Mühlstr. 1) 
Wann?:  Donnerstag 21. September 2023, 19:00 Uhr 
Was kostet es?:  Ein bis zwei Stunden Ihrer Zeit! 

Einladung 
zu einem Gesprächskreis mit Impulsvortrag und Meditation 

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Gedanken lenken und Ihr 
Leben nach Ihren Vorstellungen gestalten können.  
Lassen Sie sich von der Energie der Gruppe tragen 
und entdecken Sie neue Wege, um Ihre Ziele zu er-

reichen und ein erfülltes Leben zu führen. 

Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung: 
In der Buchhandlung oder unter E-Mail: wort-magie@samuel-fischer.de 

Die Teilnahme an dem Gesprächskrei ist kostenlos. 
Wem es gefallen hat, darf gerne etwas in ein Spendenkässchen geben. 
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Mit Top Leistungen zu Schwäbischen Meistertiteln 
Das A-Team Lifting in Augsburg richtete die schwäbischen 
Meisterschaften souverän und professionell aus. Equipment 
und EDV waren vom Besten, nur die Zeittaktung machten das 
Coaching oft schwierig. 

Den Anfang machte Vogl Ludwig, ältester Teilnehmer, in 
der Altersklasse ab 70 Jahre. 

Mit sechs Gültigen mit 47 und 70 kg im Reißen und Stoßen 
blieb er 3 kg über der Europanorm und errang den 1. Platz 
mit 234,97 Sinclar Faber Punkten. 

Bei den Kindern im Jahrgang 2011 wurde 1. David Lutzen-
berger, 213 Punkte vor seinem Vereinskollegen Simon Willetal 
mit 36 und 43 kg im Reißen und Stoßen zu 13 und 15 kg, hier 
167,67 Punkten. 

Lea Sophie Blau, Jahrgang 2012, ließ nichts anbrennen, 
riss 16 kg und stieß neue Bestleistung mit 23kg und sicherte 
sich den 1. Platz mit 179,63 Punkten. 

Im gleichen Jahrgang war Grimm Philipp gut aufgelegt riss 
19 und stieß 24 kg. 162,06 Punkte bedeuteten den 1. Platz. 

Elizabeth Zidek hatte ihre Gegnerin Weber aus Kaufbeuren 
locker im Griff und siegte mit 190,27 zu 115,27 Punkten. 70 kg 
im Reißen waren Bestleistung, aber die 83 kg im Stoßen 
scheiterten durch mangelhaftes Coaching. 

In der Jugend sicherte sich Tobias Schlenz mit den Bestleis-
tungen im Reißen und Stoßen von 68 und 80 kg mit 163,67 
Punkten den Meistertitel. 

Die Überraschung war Blöchl Sonja bei den Juniorinnen in 
ihrem 1. Wettkampf. Mit sechs Gültigen im Reißen und Sto-

ßen mit40 und 56kg siegte sie klar mit 122,30 zu 113,48 Punk-
ten. 

Simon Jäger erreichte unglücklich den 3. Platz unter 8 Teil-
nehmern mit 273,94 zu 274,31 Punkten. 100 und132 kg im 
Reißen und waren eine respektable Leistung im Zweikampf 
mit 232 kg. 

Wie erwartet ging der Wanderpokal der Kinder / Schüler 
und Jugend mit deutlichem Vorsprung an den TSV. Bei den 
Junioren, Aktiven und Masters siegte das A-Team souverän, 
der TSV errang hier den 3. Platz. 

Die Schwäbische war ein erfreulicher Abschluss, wobei 
nach den Ferien der 1. Wettkampf am 07.10. in Landshut 
schon feststeht.  

Mit sportlichen Grüßen 
Vogl,  
Stützpunkttrainer TSV Burgau

Top Platzierungen bei den Bayerischen Meisterschaften in Landshut 
Die TG Landshut brachte in Zusammenarbeit mit dem Lan-
destrainer Christian Koherr in ihrer neuen Wettkampfarena 
die Veranstaltung mit 50 Teilnehmern souverän über die Büh-
ne. 

Drei Ausfälle seitens der Burgauer beeinträchtigten das 
Mannschaftsergebnis, hier der 5. Platz mit 1363,0 Punkten. 

Simon Willetal, der jüngste und leichteste Teilnehmer 
musste sich mit 6 Gültigen und 14 und 16kg im Reißen und 
Stoßen und 320,59 zu 321,80 gegenüber Alasse Zaid vom ESV 
München Ost mit 2. Platz begnügen. 

Blau Lea, als alleinige Starterin des Jahrgangs 2012, ließ es 
locker angehen und riss 16 kg und stieß 22 kg. Mit den Leicht-
athletikpunkten kam sie auf 324,15 Punkte und den 1. Platz. 

Lutzenberger David überzeugte mit 6 Gültigen, hier 32 und 
42 kg und den Techniknoten von 7,0 im Reißen und Stoßen. 
Im 5er Feld musste er nur dem leichteren Neumarkter Sellerer 
mit 446,11 zu 386,77 Punkten den Vortritt lassen. 

Grimm Philipp lieferte einen soliden Wettkampf mit 20 und 
22 kg im Reißen und Stoßen. In der Leichtathletik ließ er 
nichts anbrennen und setzte sich gegenüber dem Neumarkter 
Buttenhauser mit 331,42 zu 310,73 Punkten durch. 

Neuzugang Zidek Elizabeth, Deutsche Meisterin 2022, ein-
ziges Mädchen in der Jugend konnte sogar ihre männlichen 
Mitstreiter mit 85 Relativpunkten schlagen. Sechs Gültige im 
Reißen und Stoßen mit 68 und 83 kg ergaben ein Zweikampf-
leistung von 151 kg. 

Das Team aus Burgau hofft, dass am Samstag bei der 
Schwäbischen in Augsburg noch einmal eine Leistungssteige-
rung vor den Ferien möglich ist.  

Mit sportlichen Grüßen 
Vogl, Stützpunkttrainer TSV Burgau
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Burgauer Flohmarkt am 
24.09.2023 
Wir laden alle Trödelfreunde, Schnäppchenjäger und 
Sammler zu unserem Frühjahrsflohmarkt auf dem Park-
platz der Eissporthalle in Burgau ein. Ab 6:00 Uhr kann 
wieder nach Herzenslust verkauft, gefeilscht und einge-
kauft werden. 

Der ESV Burgau sorgt wie immer verlässlich für das leib-
liche Wohl. 

Der Reinerlös aus den Standgebühren ist wie immer für 
soziale Zwecke vorgesehen. 

 
Burgauer Flohmarkt 

Wann ? 24. September 2023  (Marktsonntag) 
Wo ? Parkplatz am Freibad, 89331 Burgau, Badstraße 
Aufbau: ab 6.00 Uhr 
Standgebühr: € 6,-- pro lfm, max.  1,5m tief, 1 Auto pro 
Stand ist frei (wo möglich), Kinder mit eigenem Stand 
haben 1 Meter frei. 
Müllkaution: € 10,- je Stand, auch von Kindern. Diese wird 
wieder ausbezahlt, wenn der Platz sauber verlassen wird. 
Info - Tel.: 08222-3622 
- Der Verkauf von Neuware, NS-Artikel, Waffen, Erotikar-
tikeln, Medikamenten, Lebensmitteln, sowie lebenden 
Tieren ist verboten 
- Die Reinigungskaution von 10,-- €  je Stand wird mit der 
Standgebühr erhoben und bei sauberem Verlassen des 
Platzes zurückerstattet. 
- Es wird keine Haftung für Personen- bzw. Sachschäden 
übernommen. 
- Den Anweisungen des Veranstalters ist in jedem Falle 
Folge zu leisten.

Mitgliederversammlung Bund  
Naturschutz Ortsgruppe Burgau 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung lädt der Vor-
stand der Ortsgruppe Burgau alle Mitglieder, Freunde und 
Förderer herzlich ein. 

Am Mittwoch, den 27. September, um 20.00 Uhr im 
Schloss Unterknöringen, Krumbacher Str. 30 

 
Tagesordnung 
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Tätigkeitsbericht 
TOP 3 Bericht aus der Kindergruppe 
TOP 4 Kassenbericht 
TOP 5 Aussprache 
TOP 6 Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Vor-

standschaft 
TOP 7 Neuwahl Vorstandschaft 
TOP 8 Sonstiges 
 
Was wäre in Burgau wünschenswert? Wo muss umge-

dacht werden? Welche Ideen sind vorhanden? Alle Mitglie-
der und Interessierten aus Burgau und Umgebung sind 
herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Bitte kurz unter ar-
minhueller@gmx.de anmelden 

Armin Hüller 

ANZEIGEN
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Alexander Rieb und Sascha Wies-
ner neue Jugend - Vereinsmeister 
beim SV U 
Bei der Tischtennis-Vereinsmeisterschaft des SV Unterknörin-
gen konnten sich Alexander Rieb bei den Jugendlichen und 
Sascha Wiesner bei den Schülern durchsetzen. Es wurde in 
drei verschiedenen Konkurrenzen um die begehrten Pokale 
und Medaillen gekämpft, wobei die ersten Drei der Schüler-
konkurrenz auch bei der Jugend starten durften. Bei den Ju-
gendlichen setzte sich Favorit Alexander Rieb eindeutig durch 
und verwies die keineswegs enttäuschenden Niklas Fink und 
Sascha Wiesner auf die Plätze zwei und drei. Sascha Wiesner 
gegen Toni Hafner hieß das Finale bei den Schülern, wobei 
sich Sascha in dem spannenden Match den Vereinsmeisterti-
tel sicherte und Toni auf Platz zwei verwies. Den dritten Platz 
erkämpfte sich Simon Gutmann vor Maxim Kusin. In der ge-
meinsamen Doppelkonkurrenz von Jugend und Schüler in 
der die Paarungen zusammengelost wurden, konnte sich das 
Duo Alexander Rieb/Simon Gutmann den Titel sichern. Platz 
zwei ging an die Paarung Toni Hafner/Bartlomiej Wyrostek, 
die sich gegen die Drittplatzierten Sascha Wiesner/Maxim 
Kusin durchsetzen konnten. 
 
Die Vereinsmeister der Jugend von links: Alexander Rieb 
(1.Platz), Niklas Fink (2.Platz) und Sascha Wiesner 
(3.Platz) 
 
Die Vereinsmeister der Schüler von links: Simon Gutmann 
(3.Platz), Maxim Kusin (4.Platz), Toni Hafner (2.Platz) und 
Sascha Wiesner (1.Platz). 
 
Die Vereinsmeister im Doppel von links: Simon Gutmann/Ale-
xander Rieb (1.Platz), Toni Hafner/Bartlomiej Wyrostek 
(2.Platz) und Maxim Kusin/ Sascha Wiesner (3.Platz).

Bei der diesjährigen Mitglie-
derversammlung der Tisch-
tennis-Abteilung des SV 
Unterknöringen standen 
turnusgemäß auch Neu-
wahlen auf dem Programm. 

Benjamin Findler bleibt 
Abteilungsleiter. 

Da sich auch alle ande-
ren Vorstandsmitglieder für 
weitere drei Jahre zur Ver-
fügung stellten, konnten die 
Wahlen schnell und zügig 
über die Bühne gebracht 
werden. 
Foto: Benjamin Findler

Vorstandschaft im Amt bestätigt 
Die neue Vorstandschaft der Tischtennis-Abteilung des SV 
Unterknöringen: von links: zweiter Abteilungsleiter und 
Sportwart, Franz Schuster, Kassierer Michael Schwenk, Ju-
gendleiter Florian Nägele, Abteilungsleiter Benjamin Findler 
sowie die Beisitzer Thomas Schretzenmaier, Manfred Findler, 
Konrad Mayer und Peter Nägele. Auf dem Foto fehlt Schrift-
führer Alexander Mengele. Fotos: Verein
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Gebirgsjägervereinigung 
Burgau u. U. in Südtirol 
Die Gebirgsjägervereinigung Burgau u. U. machte auch 
dieses Jahr einen schönen Urlaub in Südtirol, man ver-
brachte sechs schöne Tage in Natz/ Schabs im Hotel Hoch-
rain. Wie immer ist mit dem Urlaub auch eine Gedenkfeier 
verbunden, diese fand mit den Tiroler Schützen aus Lüsen 
am dortigen Kriegerehrenmal statt. 

Nach kurzer Vorstellung des Tiroler Schützenhaupt-
mann Herbert Federspieler seiner Schützenkompanie und 
seiner Ortschaft Lüsen, stellte 2. Vorst. Rainer Schwitz die 
Gebirgsjägervereinigung Burgau u. U. vor, die dieses Jahr 
am 09.07.2023 das 70ste Gründungsfest feiern kann. 

In seiner Gedenkrede wurden Kameraden aus beiden 
Weltkriegen, der Soldaten in Bundeswehreinsätzen so wie 
auch der Südtiroler Schützen, die für das Vaterland gefal-
len sind, gedacht. Kamerad Emil Vietz trug zur Feierlich-
keit mit seinen Liedern Bete an die Macht der Liebe, Gegrü-
ßet seist du Maria und Ich hatte einen Kameraden bei. 

So wurde mit der Schützenkompanie Lüsen sowie mit 
vielen anderen Schützenkompanien eine weitere Südtiroler 
Freundschaft geschlossen. 

Bild: Traudl Dorer; Text: Rainer Schwitz

Fahrt zur Marionettenoper in Lindau 
Die Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e.V. lädt 
am Donnerstag, 12. Oktober, ein zu einer Fahrt nach Lin-
dau zur Marionettenoper. Zur Aufführung kommt das Bal-
lett Schwanensee. Es ist ein einmaliges Erlebnis, die einzig-
artigen Lindauer  Marionetten zu eingespielter Musik tan-
zen zu sehen. Abfahrt ist um 10:30 Uhr vor der Hl. Geist-
kirche in Günzburg, Am südlichen Burgfrieden. In Lindau 
ist Zeit zur freien Verfügung zum Essen und zum Spazie-
rengehen am See. Die Aufführung beginnt um 15:00 Uhr 
(130 Minuten incl. Pause). Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, die Marionetten hinter der Bühne aus der Nähe zu 
sehen und Fragen an die Marionettenspieler zu stellen. Die 
Rückfahrt ist für 18:00 Uhr geplant. 

Kosten: 45 € für Mitglieder, 50 € für Nichtmitglieder. An-
meldung im Büro der Seniorengemeinschaft (Tel. 08221 
9301792) bis spätestens Mittwoch, 4. Oktober. Die Gebühr 
ist nach der Anmeldung auf  folgendes Konto zu überwei-
sen: IBAN DE 47 7205 1840 0040 5740 06.  

Verwendungszweck: „Fahrt nach Lindau und Name“.
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In der September-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  
Kunst- und Bauschlosserei Schiefer & Neumeier:  

Wo klassisches Handwerk, Kreativität und Qualität zusam-
mentreffen – ein Handwerksbetrieb mit langer Tradition 
Die Geschichte der Kunst- und Bauschlosserei geht bis in 
das Jahr 1882 zurück. Mit dem Zusammenschluss von 
Ludwig Schiefer und Richard Neumeier im Jahr 1978 wur-
de aus der damaligen Firma Schiefer in der Burgauer 
Stadtstraße 40 die Firma Schiefer & Neumeier. 1982 erfolg-
te der Umzug in die neue Halle in der Robert-Bosch-Straße 
1 im Burgauer Industriegebiet. Heute wird der Meisterbe-
trieb von Ludwig Schiefer und Martin Neumeier geführt. 

Schiefer & Neumeier, das bedeutet Metallbau im wahrs-
ten Sinne des Wortes und mit allen damit verbundenen 
Arbeiten. Das Portfolio reicht von der Fertigung von Zäu-
nen, Balkongeländern, Fenstergittern und Vordächern, ob 
klassisch, modern oder mit Glas, bis hin zu aufwändigen 
und anspruchsvollen Stahlkonstruktionen. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob es sich um Neu- oder Altbauten handelt. 
Wichtig ist die exakte und präzise Umsetzung der indivi-
duellen Kundenwünsche, bei denen auch Künstlerisches 
und Ästhetik mit Kreativität und Ideen gefragt sind: bei-
spielsweise bei geschmiedeten Hoftoren in historischer 
Optik, Fensterverkleidungen, passend zu existierenden 
Geländern oder Zäunen, oder stilvollen Grabkreuzen nach 
Skizze und ganz persönlicher Vorstellung. Eben Metall – 
ausschließlich mit der Verwendung hochwertiger Materia-
lien, dauerhaft und schön. Gerne stehen Ludwig Schiefer 
und Martin Neumeier dabei beratend zur Seite – der 
Schlosser- und Schmiedekunst sind so gut wie keine Gren-

zen gesetzt und es gibt für alles eine passende Lösung. 
Auch ortansässige Unternehmen, mit denen seit Jahren ei-
ne intensive Zusammenarbeit besteht, zählen zum Kun-
denstamm. 

Hinter Ludwig Schiefer und Martin Neumeier steht ein 
eingespieltes Team langjähriger engagierter Mitarbeiter, 
die ihr Handwerk verstehen – langjährig ebenfalls im 
wahrsten Sinne des Wortes: Rainer Nowak ist bereits seit 
31 Jahren, Stefan Balletshofer und Mathias Schneider sind 
beide seit 17 Jahren dabei. Ein Zeichen dafür, dass bei 
Schiefer & Neumeier nicht nur Erfahrung und Professiona-
lität, sondern vor allem auch Teamwork und das Miteinan-
der im Vordergrund stehen. Genauso Fairness und das 
richtige Preis-Leistungsverhältnis – mit dem Ergebnis, das 
zu realisieren, was der Kunde sich letztlich wünscht: Wer-
tigkeit, die gefällt. 

Willkommen bei der Kunst- und Bauschlosserei Schie-
fer & Neumeier! 
 

Ludwig Schiefer (rechts) und Martin Neumeier: Die Bau- 
und Kunstschlosserei blickt in der Markgrafenstadt auf 
eine lange Tradition zurück. 
  

Die Halle in der Burgauer Robert-Bosch-Straße 1: Seit 1982 
befindet sich der Handwerksbetrieb nach dem Umzug von 
der Stadtstraße 40 im Industriegebiet.

Bau- und Kunstschlosserei  
Schiefer & Neumeier GmbH  
Robert-Bosch-Straße 1, 89331 Burgau 
 
Telefon: 08222 / 1414, Fax: 08222 / 7375 
E-Mail: schiefer-neumeier@t-online.de 
Internet: www.schiefer-neumeier.com 

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor
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Ein Traum aus Licht & Raum: 

Sommer- 
garten 
inkl. Steigerung  
der Energieeffizienz

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Wir beraten Sie gerne hier in Burgau!

FIRMEN IN BURGAU UND UMGEBUNG

Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

Meisterbetrieb
seit 16 Jahren

Unsere Leistungen:

Garten & Landschaftsbau
Pflaster · Pflanzungen · Pflege

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de
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Fundgegenstände mit Stand vom 21.8.23

Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
12 2023 24.02.2023 Sonnenbrille braun 20.02.2023 Norbert-Schuster-Str.
13 2023 24.02.2023 bunte Bomberjacke 20.02.2023 Norbert-Schuster-Str.
14 2023 24.02.2023 Huawei, schwarz, defekter Bildschirm 13.02.2023 Feldweg Kleinanhausen 
15 2023 27.02.2023 Ring bunt 20.02.2023 Ulmer Str.
16 2023 27.02.2023 Ladebox f. Bluetooth Kopfhörer, grau, "fresh n rebel" 26.02.2023 Feldweg Oberknöringen
17 2023 06.03.2023 Kinderwagen/ Buggi, blau/ schwarz 04.03.2023 Bahnhof Burgau 
18 2023 09.03.2023 Fahrrad, Gratia/ Trekking, schwarz/ weiß 09.03.2023 Storchenweg
22 2023 13.03.2023 Geldbeutel braun karriert 13.03.2023 Eisstadion 
25 2023 13.03.2023 verschiedener Schmuck  13.03.2023 Eisstadion 
26 2023 21.03.2023 Geldbeutel pink 17.03.2023 Remsharter Str. (Grundschule)
27 2023 21.03.2023 Herrenfahrrad, everest, petrol/gelb 21.03.2023 Stadtgebiet
28 2023 21.03.2023 Damenfahrrad, Hercules, grau 21.03.2023 Stadtgebiet
29 2023 21.03.2023 Fahrrad, Winora, silber/schwarz 21.03.2023 Gartenstr.
30 2023 04.04.2023 Drohne schwarz "Tomzon" 04.04.2023 Mindelstr.
31 2023 11.04.2023 Kulturbeutel schwarz mit Inhalt 09.04.2023 Wald
32 2023 02.05.2023 Bargeld 29.04.2023 Siemensstr. (LIDL)
33 2023 14.04.2023 Uhr fitbit, rosa 14.04.2023 Stadtgebiet
34 2023 03.05.2023 Mäppchen/ Geldbeutel weinrot 03.05.2023 Eschenweg 
35 2023 15.05.2023 Herrenfahrrad, Pegasus, silber 15.05.2023 Ulmer Str.
36 2023 25.05.2023 Smartphone, Samsung A30, blau 23.05.2023 Zeisiggasse
39 2023 30.05.2023 Ring silber 30.05.2023 Gerichtsweg (Rathaus) 
40 2023 02.05.2023 Klapphandy, Samsung 01.06.2023 Siemensstr. (LIDL)
42 2023 03.06.2023 Fahrrad, grau, BC/AT 700 03.06.2023 Käppelestr.
44 2023 23.06.2023 zwei identische Fahrräder rot/orange Rockrider 22.06.2023 Jahnstr.
45 2023 10.07.2023 Fahrrad, wieß/rot/schwarz, tretwerk 10.07.2023 Bahnhofweg
46 2023 10.07.2023 Bargeld 10.07.2023 Bahnhofweg 
48 2023 18.07.2023 Brille schwarz 18.07.2023 Remsharter Str. 
49 2023 20.07.2023 Brillenetui, weinrot/gold 20.07.2023 Gerichtsweg (vor Rathaus)
50 2023 21.07.2023 Armbanduhr gold 20.07.2023 Augsburger Str.
51 2023 21.07.2023 Fahrrad, weiß/orange, KTM 21.07.2023 Stadtgebiet
52 2023 24.07.2023 Brille, schwarz/lila 24.07.2023 Tellerstr.
53 2023 24.07.2023 Brille, silber 24.07.2023 Tellerstr.

54 2023 01.08.2023 Kulturbeutel schwarz mit Inhalt, REDKEN 01.08.2023 Kirche

56 2023 08.08.2023 Fahrrad, grau, BBF Bike, tiefer Einstieg 08.08.2023 Tellerstr.
verschiedene Schlüssel  

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in 
das Eigentum des Finders über. Sie erreichen unser Fundamt unter der Tel.: 08222 4006-29

Fit mit dem Fahrrad – 06. September, 14:00 Uhr, Parkplatz der Grundschule 

Fahrsicherheitstraining für Radfahrerinnen und Radfahrer 65 plus 

Am Mittwoch, den 06. September, bietet 
die Kreisverkehrswacht ein Fahrsicher-
heitstraining für Radfahrerinnen und 
Radfahrer – vornehmlich 65 plus – an-
Die Teilnahme ist sowohl mit normalen 
Rädern als auch mit E-Bikes möglich. 

Hauptübungspunkte neben der si-
cheren Ausrüstung von Fahrer und Rad 
sind das sichere Aufsteigen, das Schal-
ten und Zuschalten der Unterstützungs-
stufen, das Bremsen und Kurvenfahren. 

Herr Behrends und Herr Blösch wer-
den mit praktischen Tipps und Hinwei-
sen zur Seite stehen – und beraten zur 
sicheren Teilnahme am Straßenverkehr. 

Frau und Herr Steck, vom ortsansässi-
gen Fahrradgeschäft kümmern sich mit 
einem kleinen Fahrradcheck um die  ver-
kehrssichere Ausstattung vom Fahrrad. 

Treffpunkt ist am 6. September um 
14:00 Uhr auf dem Parkplatz der Grund-
schule Burgau in der Remsharter Straße 

Kontakt bei Interesse, Fragen bzw. 
Anmeldung zur Teilnahme am Fahrrad-
training:  Heidi Häuser, Tel.: 08222 - 
413181



               MARKISEN 
   AUCH IN REGEN- & WINDSTABIL

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLÄDEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNGEN

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  MOTORISIERUNG & 
   STEUERUNGEN

•  INNENVER-
   SCHATTUNGEN

•  SERVICE & 
   REPARATUREN

•  UND VIELES 
   MEHR...

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter-, Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0 
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Ihr starker Partner für Wetter-, Sicht- und Sonnenschutz

TERRASSENDÄCHER UND GLASOASEN

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
PfarrerVölkStraße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 082221602

www.gasthofjehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr
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Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

med. Fußpflege/Hausbesuche 
 

Birgit Schiele-Schmid 
 
0176/36302110 
 

Krumbacher Str. 19a 
Burgau/Unterknöringen 
 
Termin nach Vereinbarung

ärztlich geprüft


